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Landratsamt Esslingen    Esslingen a. N., den 03.06.2014 
311/16 
 
 

Integrationsplan Baden-Württemberg 
gemeldete Projekte im Landkreis Esslingen 

 
 
Gemeinde/Stadt Projektbeschreibung Seite 
für Baden-
Württemberg 

 
Netzwerk MultiKulturLandschaft 

 
1 

Aichwald Sprachförderung in den Kindergärten und an der 
Grundschule 

 
2 

Altbach Sprachhilfe und Hausaufgabenbetreuung 3 
 Sprachforum Altbach – Interkulturelle 

Schulinitiative 
4 

 Sprachförderung in den Kindergärten nach dem 
Denkendorfer Modell 

 
5 

Baltmannsweiler Sprachhilfe in Kindergärten und Grundschulen 6 
Beuren Sprachhilfe für Kindergarten- und Schulkinder 7 
Bissingen a. d. T. Sprachförderkurs für ausländische Frauen 8 
 Sprachhilfe in den Kindergärten 9 
Deizisau Internationales Frauencafe Deizisau 10+11 
 Sprach- und Leseförderung von Kindern mit 

Migrationshintergrund 
 

12+13 
Denkendorf Sprachhilfe für ausländische Kinder nach dem 

Denkendorfer Modell 
 

14 
 Jugendhaus und Integration 15+16 
Dettingen u. T. Familienzentrum der evangelischen 

Kirchengemeinde 
 

17 
 Lätzchenaktion der Arbeitsgruppe Kinder- und 

Jugendhilfeplan 
 

18 
 ProjuFa – Frühe Beratung und Hilfen für Familien 

mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
 

19 
 Offenes Gruppenangebot der Stiftung Tragwerk in 

Dettingen unter Teck 
 

20 
Esslingen a. N. Referat für Migration und Integration – RMI 21+22 
 Internationaler Frauentreff – nicht nur für 

Esslingerinnen mit Migrationshintergrund 
 

23 
 Malen (Kunst) leicht gemacht! 24+25 
 Internationale PC-Gruppe 26 
 Mehrsprachige PC-Schulungen 27 
 Führungen durch die griechisch-orthodoxe Kirche 

Maria Verkündigung 
 

28 
 Internationales Frühstück 29 
 Internationale Frauenrunde – Pliensauvorstadt 30 
Filderstadt Forum Interkulturelles Miteinander (FIM) 31 
 Wir trinken Tee und sprechen Deutsch 32 
 Internationale Frauencafe am Abend 33 
 Internationale Männerbistro 34 
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 Wir kochen gemeinsam und sprechen Deutsch 35 
 Migrantinnen unterstützen Migrantinnen 36 
 Buchstart – Kinder lieben Bücher 37 
 Theater, Theater der Vorhang geht auf 38 
 „MOQA“ Motivieren – Qualifizieren – Aktivieren von 

Eltern türkischer Herkunft 
 

39 
 Wie funktioniert die Schule? 40 
Großbettlingen allna e. V. 41 
Kirchheim u. T. Integrationsausschuss Kirchheim unter Teck 42 
 Sozialberatung für Menschen türkischer Herkunft 43 
 Vorlesepaten in Kindergärten 44 
 AK Lern- und Hausaufgabenhilfe für Kinder mit 

Migrationshintergrund 
 

45 
 „LIWING – Leben in Würde: Integration Nachhaltig 

Gestalten“ 
 

46+47 
 Deutsch Sprach- und Integrationskurse (im Auftrag 

des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge) 
 

48 
 Deutsch-türkischer Frauentreff 49 
 Fachdienst für die Beratung und Begleitung von 

jungen Menschen mit Migrationshintergrund 
 

50 
 Klein anfangen – Deutschkurs für Frauen 51 
 Leseförderprojekt an Grundschulen 52 
 Sprachförderung im Vorschulalter 53 
Köngen Vorschulische Sprachförderung 54 
Leinfelden-
Echterdingen 

 
Komm und lern uns kennen!  

 
55 

 Lernpartner 56 
 Komm und lern uns kennen und lass uns 

miteinander lesen 
 

57 
 Frauen verbinden Welten 58 
 MigraLE 59 
 LIFE 60 
 Komm und schreib mit uns 61 
Lichtenwald Sprachförderung im Kindergarten Hegenlohe 62 
Neckartailfingen Allna e. V. 63 
Neckartenzlingen Spitzackerfest 64 
 allna e. V. 65 
 Akritas / Griechischer Elternverein 66 
 Stiftung Tragwerk  

Erziehungshilfestelle Oberes Neckartal 
 

67 
 Deutsch Ambulanz 68 
 Regio-Koop (der regionale Kooperationskreis) 69+70 
Neuffen Sprachförderung für Kinder 71 
Neuhausen a. d. F. Kulturen im Kontakt im Bürgertreff 72 
Nürtingen AG Nürtinger Sprachhilfe nach dem Denkendorfer 

Modell 
 

73 
 Interkulturelles Forum 74 
 Integrationskurse in Kooperation mit dem BAMF 75 
 Interkulturelles Rathausteam 76 
 Sonderfonds – Sprachkurs für ausländische  
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Flüchtlinge 77 
 Beratung von KlientInnen mit Migrationshintergrund 78 
 Sprachförderung nach dem Denkendorfer Modell 

und Landesstiftung 
 

79 
 Stadtteilmütterprojekt 80 
 Themenabende “hinhören statt machen” 81 
 iNTerkulturelles Stadtleben 82 
Oberboihingen Sprachhilfe für Kinder von Ausländern und 

Aussiedlern an der Kirchrainschule sowie in den 
Kindergärten nach dem Denkendorfer Modell 

 
83+84 

Ostfildern Arbeitskreis Migration und Integration 85 
 Patenmodell für Kinder mit Migrationshintergrund 

„Ich komme mit“ 
 

86 + 87 
 TEMPO pro Ausbildung plus 88 + 89 
Plochingen Sprachförderung und Integrationskurse 90 
 Interkultureller Arbeitskreis 91 
 Arbeitskreis Plochinger Vereine und kulturelles 

Angebot 
 

92 
 Wie funktioniert die Schule? 93 
 Interkultureller Arbeitskreis ZIP – Zusammen in 

Plochingen 
 

94 
Reichenbach a. d. F. Sprachhilfe 95 
 Internationales Café für FRAUEN 96 
 Frauenkurse 97 
Unterensingen Sprachförderung in den Kindergärten 98 
Wendlingen am 
Neckar 

Interkulturelles Fußballtraining – Jugendarbeit mit 
Menschen mit Migrationshintergrund 

 
99 

 Deutsch Integrations- Sprachkurse 100 
 Sprachförderung für Kinder mit 

Migrationshintergrund 
 

101 
 ProjuFa – Frühe Beratung und Hilfen für Familien 

mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
 

102+103 
Wernau (Neckar) Sprachkurse für Migrantinnen 104 
 Begegnung zwischen Muslimen und Christen 105 
 Sprachhilfe für ausländische Kinder 106 
Wolfschlugen Sprachförderung für Kinder mit 

Migrationshintergrund in Kindergärten und Schule 
 

107 
 Internationaler Frauendialog 108 
 
Wichtiger Hinweis: Informationen über weitere Projekte sind über die landesweit 
eingerichtete Good-Practice-Datenbank „Baden-Württemberg – aktiv für Integration!“ 
unter  

http://www.bw-aktiv-fuer-integration.de 
aufrufbar. 
 
In diese Datenbank können auch eigene Projekte eingestellt werden. 
 

http://www.bw-aktiv-fuer-integration.de/
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 Für Baden-Württemberg 
 
Projekt 

 
Netzwerk MultiKulturLandschaft 

 
Projektbeschreibung 

 
Die Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg fördert 
in Baden-Württemberg ein Projekt, das sich zum Ziel setzt, 
NaturschützerInnen, Migrantengruppen und interkulturell 
Engagierte in partnerschaftlichen Projekten zu unterstützen. 
Naturschutz ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die 
sich allen Menschen gleichermaßen erschließen sollte. Im 
Rahmen des Projekts erhalten neue Zielgruppen Zugang zu 
Angeboten des Naturschutzes, durch welche Bewusst-
seinsbildung und Lernen für eine nachhaltige Entwicklung 
stattfinden können. Konkret dienen Fachbeiträge 
qualifizierter Referenten dazu, Aktiven im Naturschutz 
interkulturelle Kompetenzen zu vermitteln: Zum einen durch 
Elemente der Selbstreflexion über das eigene kulturelle 
Selbstverständnis und zum anderen durch 
Handlungswissen. Partnerschaftliche Projekte zwischen 
Migrantengruppen und Umweltgruppen sollen erfahrbar 
machen, dass interkulturelle Begegnung rund um die 
Themen “Natur und Umwelt” eine Bereicherung ist, weil sie 
zum einen den sozialen Zusammenhalt fördert und zum 
anderen Kräfte für eine nachhaltige Entwicklung bündelt. 
Co-Fördergeber ist die Heidehof-Stiftung. 
Laufzeit: April 2013 bis März 2015 

Ziele Ziel ist es, die interkulturelle Öffnung des Naturschutzes in 
den landesweiten Verwaltungsbereichen Baden-
Württembergs dauerhaft zu verankern und Quer-
verbindungen zwischen den Verwaltungsbereichen 
herzustellen. 

 
Träger 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
  

 
finep – forum für internationale entwicklung und 
planung 
Plochinger Str. 6 
73730 Esslingen 
 
0711 932768-0 
 
0711 932768-99 
 
www.finep.org 
www.multikulturlandschaft.de 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
  
 
  
 
 

 
Frau Nadja Horić 
 
0711 932768-66 
 
nadja.horic@finep.org 

http://www.finep.org/
http://www.multikulturlandschaft.de/
mailto:nadja.horic@finep.org


 - 2 - 

 
Gemeinde Aichwald 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Bürgermeisteramt Aichwald 
Seestraße 8 
73773 Aichwald 
 
Herr Stefan Felchle 
 
0711 36909-35 
 
0711 36909-18 
 
Stefan.Felchle@aichwald.de 
 

Projekt Sprachförderung in den Kindergärten und an der 
Grundschule 

Projektbeschreibung  
Ziele Durch frühzeitige Übermittlung der deutschen Sprache die 

Chance der ausländischen Kinder und von 
Aussiedlerkindern auf Dauer zu verbessern. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Felchle 
 
s. o. 

 

mailto:Stefan.Felchle@aichwald.de
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Gemeinde Altbach 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Altbach 
Esslinger Straße 26  
73776 Altbach 
 
Frau Grasser 
 
07153 7007-29 
 
07153 7007-11 
 
grasser@altbach.de 

Projekt Sprachhilfe und Hausaufgabenbetreuung 
Projektbeschreibung  
Ziele Unterstützung von Schulkindern (v. a. von Eltern mit 

Migrationshintergrund) und Förderung der Lernkompetenz. 
 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Konrektor Martin Friedrich 
 
GHS Altbach, Schillerstr. 16, 73776 Altbach 
 
07153 898810 
 
07153 898811 

 

mailto:grasser@altbach.de
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Gemeinde Altbach 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Altbach 
Esslinger Straße 26  
73776 Altbach 
 
Frau Grasser 
 
07153 7007-29 
 
07153 7007-11 
 
grasser@altbach.de 

Projekt Sprachforum Altbach – Interkulturelle Schulinitiative 
Projektbeschreibung Arbeitsbereiche: Schüler in ihren Deutschkenntnissen 

fördern. Anregungen für partnerschaftliches Miteinander 
schaffen. Veranstaltungen zu schulischen und 
gesellschaftlichen Themen anbieten. Sprach- und 
Integrationskurse für Frauen durchführen. Offene Treffs für 
bürgerschaftliches Miteinander organisieren. Angebote: 
Schüler und Schülerinnen engagieren sich in den 
Kindergärten und übernehmen Patenschaften innerhalb der 
Schule. Altbacher Bürgerinnen und Bürger lesen vor und 
arbeiten kreativ mit Schülerinnen und Schülern. Experten 
informieren über Erziehung, Kultur und Integration. Frauen 
treffen sich zu Gesprächen. Studentinnen und Mütter 
kochen international. Gemeinsame Ausflüge und Feste. 

Ziele Sprachfähigkeit fördern  
Begabungen stärken 
Soziales Miteinander weiterentwickeln  
Kulturen kennen und schätzen lernen 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Konrektor Martin Friedrich 
 
GHS Altbach - Sprachforum, Schillerstr. 16, 
73776 Altbach 
 
07153 898810 
 
07153 898811 

 

mailto:grasser@altbach.de
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Gemeinde Altbach 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Altbach 
Esslinger Straße 26  
73776 Altbach 
 
Frau Grasser 
 
07153 7007-29 
 
07153 7007-11 
 
grasser@altbach.de 

Projekt Sprachförderung in den Altbacher Kindergärten 
nach dem Denkendorfer Modell 

Projektbeschreibung Im evangelischen Kinderhaus Vogelwiesen, im 
evangelischen Kinderhaus Wuselvilla Lehengarten und im 
evangelischen Waldkindergarten wird für alle Kinder eine 
Sprachförderung nach dem Denkendorfer Modell 
angeboten. 
Mehrmals wöchentlich sind die Sprachhelferinnen im 
Kindergarten und unterstützen Kinder mit Migrationshinter-
grund sowie deutsche Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 
beim Erlernen und Erweitern der deutschen Sprache. 

Ziele Individuelle Förderung der Sprachkompetenz. 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Frau Grasser 
 
s. o. 
 
 
 
 

 

mailto:grasser@altbach.de
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Gemeinde Baltmannsweiler 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Baltmannsweiler 
Marktplatz 1  
73666 Baltmannsweiler 
 
Frau Rothfuss 
 
07153 9427-11 
 
07153 9427-711 
 
m.rothfuss@baltmannsweiler.de 
 

Projekt Sprachhilfe in Kindergärten und Grundschulen 
Projektbeschreibung Sprachhilfe nach dem Denkendorfer Modell in Kindergärten 

und Grundschulen. 
Ziele Verbesserung der Sprachkompetenz bei Kindergarten- und 

Grundschulkindern mit Migrationshintergrund. 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Frau Mattes 
 
Gemeinde Baltmannsweiler 
Marktplatz 1 
73666 Baltmannsweiler 
 
07153 9427-22 
 
07153 9427-40 
 
m.mattes@baltmannsweiler.de 
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Gemeinde Beuren 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Beuren 
Linsenhofer Straße 2  
72660 Beuren 
 
Frau Berens 
 
07025 91030-33 
 
07025 91030-10 
 
berens@beuren.de 
 

Projekt Sprachhilfe für Kindergarten- und Schulkinder 
Projektbeschreibung  
Ziele  
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Frau Berens 
 
s. o. 
 
 
 

 

mailto:berens@beuren.de
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Gemeinde Bissingen an der Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Bürgermeisteramt Bissingen 
Vordere Straße 45 
73266 Bissingen an der Teck 
 
Herr Manfred Koser 
 
07023 90000-14 
 
07023 90000-99 
 
m.koser@bissingen-teck.de 
 

Projekt Sprachförderkurs für ausländische Frauen 
Projektbeschreibung  
Ziele Sprachorientierung, biographische Angaben, 

Alltagsbewältigung, Ernährung, Kinder und Schule, 
Krankheit, Krankenpflege. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Koser 
 
s. o. 
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Gemeinde Bissingen an der Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Bürgermeisteramt Bissingen 
Vordere Straße 45 
73266 Bissingen an der Teck 
 
Herr Manfred Koser 
 
07023 90000-14 
 
07023 90000-99 
 
m.koser@bissingen-teck.de 
 

Projekt Sprachhilfe in den Kindergärten 
Projektbeschreibung Sprachhilfe in den Kindergärten nach dem Denkendorfer 

Modell und dem Modell der Landesstiftung. 
Ziele  
 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Koser 
 
s. o. 
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Gemeinde Deizisau 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Deizisau  
Am Marktplatz 1  
73779 Deizisau 
 
Frau Sibylle Hettwer, Bildungskoordinatorin 
 
07153 7013-38 
mobil: 0151-58772022 
 
07153 7013-40 
 
hettwer@deizisau.de 
 
Sprechzeit: Montag bis Donnerstag  
9:00-12:00 Uhr 
 

Projekt Internationales Frauencafe Deizisau 
Projektbeschreibung Ein Treffpunkt für ALLE Frauen, ALLER Nationen und 

ALLER Kulturen. Fortlaufendes Angebot einmal im Monat, 
dienstags von 9:30-11:30 Uhr, ca. 2 x im Jahr auch 
Abendtermine; keine Anmeldung erforderlich. 
Selbstverständlich dürfen kleinere Kinder mitgebracht 
werden.  
Ort: in der Zehntscheuer (Treffpunkt für Jung und Alt), 
Kelterhof 7, 73779 Deizisau 

Ziele Zum Frauencafe sind Frauen aller Kulturen und 
Nationalitäten eingeladen, um sich näher kennen zu lernen, 
gemütlich zusammen zu sitzen, Erfahrungen 
auszutauschen, z. B. über Kinder, Schule und Familie. 
Dadurch können neue Kontakte geknüpft und gemeinsam 
Ideen entwickelt werden (z. B. einen Deutschkurs für 
Frauen zu veranstalten). Es werden Ausflüge gemacht, 
zusammen gekocht und getanzt. 

 
Ansprechpartnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 
Name: 
 
 

 
Frau Edeltraud Wiedenmann 
 
VHS Esslingen, Außenstelle Deizisau 
Im Kelterhof 13, 73779 Deizisau 
 
07153 617801 
 
07153 617804 
 
deizisau@vhs-esslingen.de 
 
Frau Heike Banzhaf-Frasch 
Leiterin der Zehntscheuer 
 

mailto:deizisau@vhs-esslingen.de
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Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
Name: 
 
 
 
  
 

Zehntscheuer Deizisau 
Treffpunkt für Jung und Alt 
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau 
 
07153 7013-70 
 
07153 7013-73 
 
info@zehntscheuer-deizisau.de 
 
Frau Bärbel Stooß-Kress 
Kindergarten Sprachhelferin und Sprachhilfe-
Mentorin, Deizisau 
 
07153 72917 

 

mailto:info@zehntscheuer-deizisau.de
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Gemeinde Deizisau 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Deizisau 
Am Marktplatz 1  
73779 Deizisau 
 
Frau Sibylle Hettwer, Bildungskoordinatorin 
 
07153 7013-38 
mobil: 0151-58772022 
 
07153 7013-40 
 
hettwer@deizisau.de 
 
Sprechzeit: Montag bis Donnerstag  
9:00-12:00 Uhr 
 

Projekt Sprach- und Leseförderung von Kindern mit 
Migrationshintergrund 

Projektbeschreibung Das Projekt setzt sich aus mehreren miteinander 
verknüpften Maßnahmen zusammen: 
• Bilderbuch als Geburtstagsgeschenk für alle 1-jährigen 

Kinder in Deizisau mit Hinweis und Einladung, die 
Angebote der Bibliothek wahrzunehmen 

• Anschaffung und Pflege eines zweisprachigen 
Bilderbuchbestandes in der Bibliothek Deizisau 
(deutsch-türkisch, deutsch-italienisch, deutsch-
griechisch) 

• Monatlich Vorlesestunden in der Bibliothek 
• Beteiligung am jährlichen Nationalen Vorlesetag in den 

Kindergärten und in der Grundschule; in Kindergärten 
mit hohem Migrantenanteil auch zweisprachiges 
Vorlesen 

• Regelmäßige Autorenlesungen an der Schule 
• Sprachförderung nach dem Denkendorfer Modell in den 

Deizisauer Kindergärten und in der Grundschule 
• Organisierte gemeinsame Büchereibesuche von Eltern 

und Kindern aus der Sprachförderung. 
Beteiligte Institutionen: 
• Bibliothek Deizisau 
• Sprachförderung Deizisau 
• Runder Tisch Bildung Deizisau 
• Förderverein der Grund- und Hauptschule Deizisau 
Kindergärten sowie Grund- und Hauptschule Deizisau 

Ziele Kinder aus Familien mit Migrationshintergrund 
frühestmöglich und beständig in ihrer Lese- und 
Sprachkompetenz zu fördern. 
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Ansprechpartnerin Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 
 

Frau Sibylle Hettwer 
 
s. o. 
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Gemeinde Denkendorf 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Denkendorf 
Furtstraße 1 
73770 Denkendorf 
 
 
0711 341680-0 
 
0711 341680-66 

Projekt Sprachhilfe für ausländische Kinder nach dem 
Denkendorfer Modell 

Projektbeschreibung Vier bis sechs Kinder fremder Herkunft kommen 
regelmäßig mit ihrer Sprachhelferin zusammen. 
Gemeinsame Beschäftigungen, Lernen, Spielen, 
Gespräche, fördern ihre deutschen Sprachkenntnisse. 
Denkendorfer Modell heißt diese Form der vorschulischen 
und außerschulischen Betreuung von ausländischen 
Kindern und Aussiedlerkindern, weil Idee und Konzeption 
aus der Fortbildungsstätte der Evang. Landeskirche Kloster 
Denkendorf stammen und weil hier seit 1973 
Sprachhelferinnen aus dem ganzen Land für ihre Arbeit 
ausgebildet werden. 

Ziele Mehr aktive Teilhabe in Kindergarten und Schule, mehr 
Freude am Lernen, besseres Deutsch, bessere 
Schulabschlüsse und Chancen in Beruf, mehr Kontakte in 
der Gesellschaft. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Frau Beate Müller 
 
Südstraße 19 
73770 Denkendorf 
 
0711 3460399 
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Gemeinde Denkendorf 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Denkendorf 
Furtstraße 1 
73770 Denkendorf 
 
 
 
0711 341680-0 
 
0711 341680-66 

Projekt Jugendhaus und Integration 
Projektbeschreibung Integration in Jugendhaus Focus. Die Integration von 

Menschen mit Migrationshintergrund ist eine der 
wesentlichen Aufgaben der gesamten Gesellschaft. Auch 
für den Jugendhausalltag gilt es, Mittel und Wege zu finden, 
um das Zusammenleben von Zuwanderern und den 
Einheimischen zu verbessern und die soziale, politische 
und kulturelle Integration der eingewanderten Bevölkerung 
zu unterstützen. Integration ist eine gesellschaftliche 
Querschnittsaufgabe. Der einheimischen Bevölkerung 
kommen dabei genauso wie den Migranten zentrale 
Aufgaben zu. Gegenseitiges Aufeinanderzugehen, 
gegenseitiges Verständnis füreinander, ein respektvoller 
Umgang miteinander sowie die Akzeptanz der deutschen 
Rechts- und Werteordnung sind unabdingbare 
Gegebenheiten für eine gelingende Integration. Das 
Jugendhaus soll ein Ort der friedlichen Begegnung 
verschiedener Kulturen sein, der wechselseitige Akzeptanz 
und Toleranz fördert. Integration soll nicht als Problem 
sondern als Herausforderung gesehen werden.  
Aktionen: Schülercafé als Drehscheibe der Kulturen: 
deutsche und ausländische Jugendliche nutzen 
vorhandene Kommunikationsmöglichkeiten, Jugendliche 
berichten von ihrer Heimat. Begegnung von Migrant/innen 
und einheimischen Jugendlichen auf der Basis ihrer 
"Jugendkultur": gegenseitige Vorstellung von Musik, Tanz, 
Film, Literatur, Brauchtum etc., Planung gemeinsamer 
Veranstaltungen. Jugendhaus als fester 
Informationstreffpunkt: Möglichkeit für Migrant/innen sich 
auszutauschen. Gezielte Angebote für Migrant/innen: 
Förderung des Deutschlernens und Verwendens der 
deutschen Sprache, Förderung des Zusammentreffens 
zwischen Deutschen und Migranten durch gezielte 
Angebote wie "Begegnungsabende". 

Ziele Jugendhaus als Ort der Begegnung; Förderung des Dialogs 
zwischen verschiedenen Kulturen; Stärkung von Toleranz 



 - 16 - 

und  Demokratie; Stärkung der Selbsthilfepotentiale von 
Migrant/innen; Informationsaustausch und Zusammenarbeit 
mit anderen Institutionen. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Jürgen Metzger 
 
Jugendhaus Focus 
Lenaustraße 1  
73770 Denkendorf 
 
0711 3460609 
 
0711 3466494 
 
info@focusworld.de 

 



 - 17 - 

 
Gemeinde Dettingen unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Dettingen unter Teck 
Schulstraße 4 
73265 Dettingen unter Teck 
 
Frau Claudia Dörner 
 
07021 5000-12 
 
07021 5000-39 
 
c.doerner@dettingen-teck.de 

Projekt Familienzentrum der evangelischen Kirchengemeinde 
Projektbeschreibung Das neu entstehende Familienzentrum soll hilfreiche 

Angebote für alle Familien unter einem Dach schaffen. 
Schülerhort mit Hausaufgabenbetreuung, Sprachkurse, 
generationsübergreifende Begegnungen, Elternbildung in 
Erziehungsfragen. Das Familienzentrum ist mit seinem 
zukunftsweisenden Konzept von der evangelischen 
Landeskirche als Modellstandort ausgewählt worden und 
wird qualifiziert begleitet. Weitere Kooperationspartner für 
die evangelische Kirchengemeinde Dettingen, als Träger 
des Familienzentrums sind die Gemeinde Dettingen und 
der Landkreis Esslingen. 

Ziele Für ein gesundes Heranwachsen benötigen Kinder 
anregende Begegnungen in sicherer Obhut. Trotz großer 
Veränderung in der Kinderbetreuung in der Gemeinde 
Dettingen u. T. reichen die angebotenen Betreuungsplätze 
auf Dauer nicht aus. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Pfarrer Wilfried Veeser 
 
Evangelische Kirchengemeinde Dettingen 
Schulstraße 3 
73265 Dettingen unter Teck 
 
07021 75717 
 
 
 
veeser@altes-gemeindehaus.de 
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Gemeinde Dettingen unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Dettingen unter Teck 
Schulstraße 4 
73265 Dettingen unter Teck 
 
Frau Claudia Dörner 
 
07021 5000-12 
 
07021 5000-39 
 
c.doerner@dettingen-teck.de 

Projekt Lätzchenaktion der Arbeitsgruppe Kinder- und 
Jugendhilfeplan 

Projektbeschreibung Seit 01.01.2008 erhalten alle Neugeborenen in der 
Gemeinde Dettingen zur Geburt als Willkommensgeschenk 
der Gemeinde ein Lätzchen (Aufschrift "Schön, dass es 
Dich gibt!" und das Logo der Gemeinde) und einen 
passenden Schnuller (rosé oder blau). Im Paket mit dem 
Lätzchen sind Informationen "Rund ums Kind" (Kinderärzte, 
Kinderbetreuung usw.) sowie Gutscheine (1 Frühstück bei 
ProjuFa und Stärke-Gutschein). Das Willkommenspaket 
wird von Inge Eichler vom Familienzentrum den 
neugebackenen Eltern persönlich überreicht. 

Ziele Man will den Familien vermitteln, dass sie in Dettingen 
willkommen sind. Zudem sollen alle Familien schon 
frühzeitig Informationen über die Gemeinde Dettingen 
erhalten. Durch die persönliche Übergabe entwickeln sich 
immer öfters Freundschaften zwischen den Ehrenamtlichen 
und den jungen Familien. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Frau Dörner 
 
s. o. 
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Gemeinde Dettingen unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Dettingen unter Teck 
Schulstraße 4 
73265 Dettingen unter Teck 
 
Frau Claudia Dörner 
 
07021 5000-12 
 
07021 5000-39 
 
c.doerner@dettingen-teck.de 

Projekt ProjuFa - Frühe Beratung und Hilfen für Familien mit 
Kindern von 0-3 Jahren 

Projektbeschreibung ProjuFa bietet jungen Familien eine Anlaufstelle, an die sie 
sich bei Fragen und Sorgen rund ums Thema Kind und 
Familie wenden können.  
Hebammen, Dipl.Sozialpädagogen/innen, Dipl.Psychologen 
und andere Fachkräfte, beraten, begleiten und unterstützen 
die jungen Familien (auch zu Hause).  
ProjuFa bietet einen Elterntreff, bei welchem Eltern sich 
austauschen oder Informationen rund ums Kind erhalten 
können.  
ProjuFa bietet Elternkurse, die die Eltern im Umgang mit 
den Kindern stärken und unterstützen.  
Offener Treff von ProjuFa immer montags, 9:30-11:30 Uhr, 
Unkostenbeitrag für das Frühstück pro Familie 1 Euro. 

Ziele PojuFa soll junge Familien in der Schwangerschaft, über 
die Säuglingszeit bis zum Ende des 3. Lebensjahres 
unterstützen.  
ProjuFa sucht gemeinsam mit den Eltern nach 
Möglichkeiten, damit diese in schwierigen Alltags- und 
Erziehungssituationen mit ihrem Kind besser 
zurechtkommen. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Frau Sabine Stoll 
 
 
 
 
0711 3902-2959 
 
 
 
Stoll.Sabine@lra-es.de 
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Gemeinde Dettingen unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Dettingen unter Teck 
Schulstraße 4 
73265 Dettingen unter Teck 
 
Frau Claudia Dörner 
 
07021 5000-12 
 
07021 5000-39 
 
c.doerner@dettingen-teck.de 

Projekt Offenes Gruppenangebot der Stiftung Tragwerk in 
Dettingen unter Teck 

Projektbeschreibung In Dettingen besteht ein niedrigschwelliger 
Betreuungsbedarf, im Sinne einer Tagesbetreuung, in 
nahezu allen Klassenstufen. Kinder mit 
Migrationshintergrund sind häufig benachteiligt und 
benötigen Unterstützung. Adressaten/innen sind 
Grundschüler/innen von der ersten bis zur vierten Klasse. 
Die Gruppe findet wöchentlich dienstags statt (2 Stunden).  

Ziele Soziales Lernen in der Gruppe wird gefördert, wie zum 
Beispiel das Erlernen von Strukturen und das Einhalten von 
Grenzen. Es erfolgt eine Anleitung zur Alltagsbewältigung 
und zur sinnvollen Freizeitgestaltung sowie eine 
Vermittlung in Freizeitangebote von Vereinen, Kirchen usw. 
Eine niedrigschwellige Sprachförderung wird durchgeführt. 
Es werden neue Verhaltensweisen erprobt und erlernt. 
Höhere Bedarfslagen werden frühzeitig erkannt. Kinder, die 
sonst keinerlei Angebote nutzen, bekommen etwas 
angeboten. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stiftung Tragwerk, Paulinenpflege 
Erziehungshilfestelle 
Bodelschwinghweg 28 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
07021 5008-24 
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Stadt Esslingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3, 73728 Esslingen am Neckar 
 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
Beauftragter für Migration und Integration 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 
 

Projekt Referat für Migration und Integration - RMI 
Projektbeschreibung Migrations- und Integrationsarbeit ist eine 

Querschnittsaufgabe, die vom Referat mit allen damit 
verbundenen Anforderungen innerhalb und außerhalb der 
Verwaltung sowie gegenüber der Politik wahrgenommen 
wird. Dazu zählen insbesondere 
Informationsdienstleistungen, Beratung und das Entwickeln 
von Handlungsstrategien und Konzepten. Um dies zu 
realisieren dient das Referat für Migration und Integration 
als Anlaufstelle und Wegweiser - nicht nur - für 
EsslingerInnen mit Migrationshintergrund, es arbeitet 
darüber hinaus mit den unterschiedlichsten Institutionen 
und Organisationen zusammen. Das entsprechende 
Vernetzen aller Akteure im Bereich der Migranten- bzw. 
Migrations- und Integrationsarbeit zählt mit zu den 
Aufgabenschwerpunkten. Weitere Aufgaben und Ziele sind 
es, die Chancen, die Integration, die Teilhabe und die 
Gleichstellung von EsslingerInnen - egal welcher Herkunft - 
zu fördern. Dies zu erreichen, sind alle MitarbeiterInnen 
bemüht einen gewissenhaften Überblick zu Themen rund 
um das Leben von EsslingerInnen mit 
Migrationshintergrund zu bekommen. Sie fordern und 
fördern Aktivitäten von Institutionen, Gruppen und 
Einzelpersonen, die der Begegnung zwischen Menschen 
unterschiedlicher Herkunft nutzen. Sie sammeln 
Informationen und Ideen und leiten sie an Interessierte 
weiter. Sie helfen Vorurteile abzubauen und unterstützen 
das gegenseitige Kennen lernen, um ein besseres 
Verständnis zu entwickeln. Ausgehend vom Grundsatz der 
(freiwilligen) Integration auf Gegenseitigkeit zwischen 
"Zugewanderten" und "Mehrheitsgesellschaft" gehören 
dazu folgende - nicht abschließende - Arbeitsschwerpunkte: 
Fördern von Gleichberechtigung und (sozialer) 
Chancengleichheit; Fördern von gesellschaftlicher Teilhabe 
und politischer Partizipation; gegenseitiger Respekt vor 

mailto:referat-migration-integration@esslingen.de
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religiöser und kultureller Verschiedenheit im Rahmen der 
Menschenrechte und des Grundgesetzes; Fördern von 
interkulturellem und intergenerativem Austausch, das 
Fördern des Zusammenlebens und von einer Streitkultur 
bzw. einer Konfliktlösung mit friedlichen (rechtsstaatlichen) 
Mitteln. Darüber hinaus vertritt der Beauftragte für Migration 
und Integration die Interessen der EsslingerInnen mit 
Migrationshintergrund und natürlich die der Stadt lokal, 
regional und überregional z. B. als Stellvertretender 
Vorsitzender des Städtetages Baden-Württemberg - 
Arbeitskreis kommunale Integrationsbeauftragte oder bei 
der Bundeskonferenz der Integrationsbeauftragten. 

Ziele Aufgabe im Referat ist es, Chancen, Integration, Teilhabe 
und Gleichstellung für EsslingerInnen mit 
Migrationshintergrund zu fördern. Wir tragen dazu bei, ein 
besseres gegenseitiges Verständnis zwischen allen 
EsslingerInnen - egal welcher Herkunft - zu entwickeln. Wir 
sind Anlaufstelle und Wegweiser - nicht nur - für 
EsslingerInnen mit Migrationshintergrund und dienen als 
Informations- und Ideenzentrum. In unseren Räumen bieten 
wir Ihnen (muttersprachliche) Beratung des 
Internationalen Migrationsdienstes zu allen 
Lebenslagen. Darüber hinaus finden Sie 
AnsprechpartnerInnen für die Migrationsberatung für 
erwachsene Zuwanderer (Migrationserstberatung), die 
Psychologische Migrationsberatung, den Fachrat für 
Migration und Integration, den Dolmetscherpool und der 
Intergenerativen & Interkulturellen 
Interessengemeinschaft -buntES. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3 
73728 Esslingen am Neckar 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 
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Stadt Esslingen am Neckar 
Amt/Ansprechpartner Anschrift: 

 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3, 73728 Esslingen am Neckar 
 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
Beauftragter für Migration und Integration 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

Projekt Internationaler Frauentreff - nicht nur für 
Esslingerinnen mit Migrationshintergrund 

Projektbeschreibung Mögliche Themen: Schule, Ausbildung, Beruf und 
Fortbildung. Zwangsheirat und/oder Ehrentaten(-morde). 
Ehe- oder Beziehungsprobleme, Familie. Probleme mit den 
Kindern? Wie fühle ich mich - bin ich glücklich? Warum 
muss ich immer wieder weinen? Ich habe mein Vertrauen 
verloren. Ich kann nicht mehr klar denken. Integration - wie 
geht das? Wer kann mir helfen, wer mich beraten? usw. 
Falls Sie sich für diese oder ähnliche Themen interessieren 
oder jemanden kennen, die sich dafür interessiert, sind Sie 
herzlich willkommen. Wo: Mehrgenerationen- und 
Bürgerhaus, Pliensauvorstadt, Weilstr. 8, 73734 Esslingen. 
Jeden Freitag von 19:30 bis 22:30 Uhr. 

Ziele Völlig zwanglos und in lockerer Umgebung Frauen 
unterschiedlicher Herkunft kennen lernen. Bei einer Tasse 
Çay (Tee), Mokka, Espresso oder deutschem Kaffee haben 
Sie die Gelegenheit sich auszutauschen, um vor allem das 
Gefühl zu teilen, nicht allein oder unverstanden zu sein! 
Hier finden Sie Ansprache und Hilfe! 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Frau Ülkü Sulutay 
 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3 
73728 Esslingen am Neckar 
 
Mo. 14:00-17:00 und Do. 9:00-13:00 Uhr 
 
0711 3512-2564 
 
0711 3512-3382 
 
Migrationsdienst-ES.Sulutay@web.de 

 

mailto:referat-migration-integration@esslingen.de
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Stadt Esslingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3, 73728 Esslingen am Neckar 
 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
Beauftragter für Migration und Integration 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

Projekt Malen (Kunst) leicht gemacht! 
Projektbeschreibung Ein besonderes Angebot für EsslingerInnen - nicht nur mit 

Migrationshintergrund. Acryl Malerei; Porzellan Malerei; 
Textil Malerei; Serviettentechnik; Mosaikkeramik. 
Kursgebühr: monatlich 30.- €. Die Kurszeiten richten sich 
nach den Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 

Ziele Durch eine einfache Technik kann jede und jeder malen 
bzw. sich ein wenig wie ein Künstler fühlen. Es bleibt kein 
Platz für Misserfolge. Jedes Bild gelingt und erfüllt seine 
Macher mit Stolz. Nebenbei bleibt Raum für Gespräche und 
Austausch über Land, Leute und Kultur. Einheimische 
erfahren etwas über die Hintergründe und das Leben von 
Zugewanderten, diese üben sich in der deutschen Sprache 
und eröffnen sich die "deutsche Lebensart". Als Ergebnis 
können sich zusätzlich Kontakte ergeben, die auch 
außerhalb des Kurses Bestand haben. Zur Technik - die 
Bilder entstehen auf Holzplatten, die mit Abtönfarbe 
vorbereitet werden. Durch Projektion der Bilder auf den 
Untergrund und das Auftragen der Umrisse können auch 
schwierige Motive umgesetzt werden. Dies garantiert den 
Erfolg und eignet sich besonders gut als Einstieg in die 
Welt des Malens. Je nach Lust und Laune können weitere 
Techniken in Angriff genommen werden wie zum Beispiel 
Serviettentechnik oder Porzellanmalerei. Durchgeführt wird 
der Kurs von Güler Aydemir, die aus der Türkei stammt und 
seit 27 Jahren Esslingerin ist.  
Wo: Mosaik Musik- & Kunstschule, Parkstr. 2/1, 73734 
Esslingen-Pliensauvorstadt. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 

 
Frau Güler Aydemir 
 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3 
73728 Esslingen am Neckar 

mailto:referat-migration-integration@esslingen.de
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  
 
 
  
 
 
  

 
0711 94580600 oder 0711 46927520 
Mobil: 0176 96633608 
 
 
 
mosaikmusikschule@gmx.de 
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Stadt Esslingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3, 73728 Esslingen am Neckar 
 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
Beauftragter für Migration und Integration 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

Projekt Internationale PC-Gruppe 
Projektbeschreibung Internationale PC-Gruppe (Neue Medien). Durch die 

Stiftung Digitale-Chancen als Pilotprojekt anerkannt. 
Ziele Unter kompetenter Anleitung von MentorInnen mit 

Migrationshintergrund können interessierte EsslingerInnen 
entweder den "Erstkontakt" mit dem Computer wagen oder 
ihre vorhandenen EDV-Kenntnisse vertiefen. Einfach 
vorbeischauen und mitmachen! Die Teilnahme ist 
kostenlos.  
Wo: Referat für Migration und Integration, Dachzimmer, 
Hafenmarkt 2, 73728 Esslingen. Jeden Donnerstag von 
15:00-17:00 Uhr. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3 
73728 Esslingen am Neckar 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

 

mailto:referat-migration-integration@esslingen.de
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Stadt Esslingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3, 73728 Esslingen am Neckar 
 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
Beauftragter für Migration und Integration 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

Projekt Mehrsprachige PC-Schulungen 
Projektbeschreibung Mehrsprachige PC-Schulungen (z. B. in Griechisch, 

Russisch, Türkisch). Durch die Stiftung Digitale-Chancen 
als Pilotprojekt anerkannt. 

Ziele Unsere Angebote werden stetig aktualisiert und neu 
strukturiert. D. h. EsslingerInnen mit Migrationshintergrund 
können PC-Schulungen in ihrer Herkunftssprache 
besuchen. Das Angebot und der Inhalt der Schulungen 
richtet sich nach den Wünschen der TeilnehmerInnen - d. h. 
an verschiedenen PC's können individuell umfassende 
Grundlagen erlernt werden. Nicht wir bestimmen was Sie 
wissen wollen sondern Sie!  
Wo: Referat für Migration und Integration, Dachzimmer, 
Hafenmarkt 2, 73728 Esslingen. Je nach Bedarf und 
Teilnehmerzahl. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
  

 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3 
73728 Esslingen am Neckar 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

 

mailto:referat-migration-integration@esslingen.de
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Stadt Esslingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3, 73728 Esslingen am Neckar 
 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
Beauftragter für Migration und Integration 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

Projekt Führungen durch die griechisch-orthodoxe Kirche 
Maria Verkündigung 

Projektbeschreibung  
Ziele Die Esslinger Kirche Maria Verkündigung ist - außerhalb 

Griechenlands - die größte griechisch-orthodoxe Kirche in 
Europa. Der Grundstein, für die im Stil einer byzantinischen 
Basilika mit Kuppel errichtete Kirche, wurde 1993 gelegt. 
Weihnachten 1995 wurde die erste Heilige Messe 
abgehalten. Der massive Betonbau wurde kunstvoll 
verkleidet und in klassisch-orthodoxer Manier ausgemalt. 
Die Apsis zeigt die thronende Gottesmutter mit dem 
Jesuskind, an ihrer Seite die Erzengel Michael und Gabriel. 
Das Kuppelgemälde zeigt Christus als Pantokrator. Doch 
bis heute dauert die Fertigstellung der Kirche an. 
Insbesondere die Heiligenmalereien im Inneren sind nicht 
vollendet. Finanziert wurde und wird der (Aus-)Bau 
hauptsächlich durch Spenden der Gläubigen sowie mit Hilfe 
der evangelischen und katholischen Kirche. Die griechisch-
orthodoxe Gemeinde selbst umfasst in Esslingen und 
Umgebung ca. 5.000 Mitglieder. Sie ist damit eine der 
größten orthodoxen Gemeinden außerhalb Griechenlands 
in Europa. Führungen (Besichtigungen) nach Vereinbarung. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
  
 
  

 
Frau Fotini Schielke 
 
 
 
0711 478835 oder Mobil: 0172 7243239 
 
 
info@kinotita-esslingen.de 

 

mailto:referat-migration-integration@esslingen.de
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Stadt Esslingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3, 73728 Esslingen am Neckar 
 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
Beauftragter für Migration und Integration 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

Projekt Internationales Frühstück 
Projektbeschreibung  
Ziele In lockerer Umgebung nette Menschen unterschiedlichster 

Herkunft kennen lernen. Bei einer Tasse Çay (Tee), Mokka, 
Espresso oder deutschem Kaffee haben Sie die 
Gelegenheit im wahrsten Sinne des Wortes "über den 
eigenen Tellerrand" zu schauen! Kosten: 5.- € / ermäßigt 
2,50 €.  
Wo: Kulturzentrum Dieselstrasse e. V., Dieselstr. 26,  
73726 Esslingen-Pliensauvorstadt. Jeden 3. Sonntag im 
Monat ab 11:00 Uhr. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
 
  
 
  

 
adg – Interkulturelles Forum Esslingen 
Maille 5-9 
73728 Esslingen 
 
 
 
0711 354871 
 
0711 350205 
 
info@adg-esslingen.de 

 

mailto:referat-migration-integration@esslingen.de
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Stadt Esslingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Esslingen am Neckar 
Referat für Migration und Integration 
Rathausplatz 2/3, 73728 Esslingen am Neckar 
 
Herr Stephan Stötzler-Nottrodt 
Beauftragter für Migration und Integration 
 
0711 3512-2876 
 
0711 3512-553382 
 
referat-migration-integration@esslingen.de 

Projekt Internationale Frauenrunde - Pliensauvorstadt 
Projektbeschreibung  
Ziele Sich kennen lernen - Austausch der Kulturen - Gesellig bei 

Kaffee und Kuchen - und vieles mehr....  
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00-16:00 Uhr im 
Mehrgenerationen- und Bürgerhaus Pliensauvorstadt, 
Weilstr. 8, 73734 Esslingen. Jeden 3. Dienstag im Monat 
von 14:00-16:00 Uhr. 

 
Ansprech- 
partnerinnen 

 
Name: 
  
 
Name: 
  
 
Name: 
  
 
Name: 
  
 
Anschrift: 

 
Frau Bärbel Hägele 
0711 709281 
 
Frau Gönül Poyraz 
0711 381563 
 
Frau Karin Grimm 
0711 385868 
 
Frau Erni Gall 
0711 384402 
 
Mehrgenerationen- und Bürgerhaus 
Pliensauvorstadt 
Weilstraße 8 
73734 Esslingen 
 

 

mailto:referat-migration-integration@esslingen.de
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Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Forum Interkulturelles Miteinander (FIM) 
Projektbeschreibung Das FIM ist ein offenes Gremium für alle am Thema 

Integration Interessierte. Es trifft sich zur Zeit monatlich zur 
Bearbeitung von integrationsrelevanten Themen, 
Entwicklung von Projekten und zur Qualifizierung durch 
Sachbeiträge. 

Ziele Erstellung eines Integrationskonzeptes in Kooperation mit 
der Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander der Stadt 
Filderstadt. Durchführung von Bildungsveranstaltungen. 
Veranstaltung von interkulturellen Festen. Entwicklung von 
Projekten. Qualifizierung durch Sachbeiträge. 

 
Ansprech- 
partnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
Name: 
 
Anschrift: 
 

 
Frau Betina Zimmermann 
 
Osterstraße 42 
70794 Filderstadt 
 
07158 65080 
 
 
 
zimmermann49@aol.com 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
 
s. o. 

 

mailto:zimmermann49@aol.com
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Stadt Filderstadt 
Amt/Ansprechpartner Anschrift: 

 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Wir trinken Tee und sprechen Deutsch 
Projektbeschreibung Das Projekt ist ein seit 1998 bestehendes Sprach- und 

Integrationsprojekt für Migrantinnen. In Kindergarten und 
Schule finden wöchentliche Treffen zum Kennen lernen, 
Austausch und anfänglichen Erwerb der deutschen 
Sprache statt. Arbeitsgrundlage ist das Konzept "Mama 
lernt Deutsch". 

Ziele Aus Sicht des Kindergartens: Verbesserung der 
Elternarbeit, Vorurteile abbauen, bessere Verständigung 
und Austausch mit den Migrantenfamilien, Aufbau von 
Vertrauen, Projekt als Bindeglied zwischen Eltern, 
Kindergarten und Kommune. Aus Sicht der Frauen: 
Sprache der neuen Heimat lernen. Integration durch 
bessere Kommunikation im Alltagsleben. Interkulturelle 
Vernetzung. Isolation durchbrechen durch soziale Kontakte. 
Stärkung der Position der Frau innerhalb der Familie. 
Förderung der Selbstständigkeit. Informationen über 
Filderstadt. 

 
Ansprech- 
partnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
 
 
 
Name: 
 
Anschrift 

 
Frau Betina Zimmermann 
 
Osterstraße 42 
70794 Filderstadt 
 
07158 65080 
 
zimmermann49@aol.com 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
 
s. o. 

 

mailto:zimmermann49@aol.com
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Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Das Internationale Frauencafe am Abend 
Projektbeschreibung Das Projekt bietet seit 2003 einmal monatlich vielfältig 

Information und Austausch zu Themen wie Integration, 
Frauen, Elternarbeit, Bildung, Politik und Gesellschaft. Es 
werden Bildungs- und Kulturreisen in andere Länder 
organisiert. 

Ziele Förderung des interkulturellen Dialogs, Erweiterung der 
Sprachkenntnisse, Vermittlung von Informationen zum 
deutschen Schulsystem, Aufzeigen von Möglichkeiten 
gesellschaftlicher und politischer Beteiligung in der 
Kommune, Kennen lernen anderer Länder und Kulturen 
durch Reisen. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
 
s. o. 
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Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Das Internationale Männerbistro 
Projektbeschreibung Das Projekt fördert seit 2007 einmal monatlich 

interkulturelle Begegnung und Geselligkeit durch 
gemeinsames Kochen und Spiele, besucht und pflegt 
Kontakte zu Vereinen und Migrantenselbstorganisationen. 
Veranstaltet werden unter anderem politische 
Themenabende. 

Ziele Förderung des interkulturellen Dialogs, Austausch und 
Kontaktpflege mit örtlichen Migrantenvereinen, Aufzeigen 
von Möglichkeiten gesellschaftlicher und politischer 
Beteiligung in der Kommune, Kennen lernen anderer 
Länder und Kulturen. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Johannes Jauch 
 
Mörikestraße 30 
70794 Filderstadt 
 
0711 9077639 
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Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Wir kochen gemeinsam und sprechen Deutsch 
Projektbeschreibung Das Projekt ist eine interkulturelle Fraueninitiative, die sich 

monatlich trifft, um beim Kochen internationaler Gerichte ins 
Gespräch zu kommen. Diese Gruppe plant und bereitet vor 
das seit 2001 stattfindende Begegnungsfest zum Ende des 
Ramadan "Menschen bauen Brücken zwischen den 
Religionen". 

Ziele Erweiterung der Sprachkenntnisse, interkultureller 
Austausch, Förderung des interreligiösen Dialogs. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
 
s. o. 
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Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Migrantinnen unterstützen Migrantinnen 
Projektbeschreibung Qualifikation von Migrantinnen zum Thema 

Kinderernährung im Rahmen des Projekts "Komm in Form". 
Die Teilnehmerinnen werden zum Thema Kinderernährung 
geschult. Sie lernen Maßnahmen und Methoden, die zu 
einem bewussten Ernährungsverhalten beitragen, so dass 
sie befähigt sind, dies als Multiplikatorinnen an andere 
Migranten und Migrantinnen weiter zu geben. 

Ziele Sensibilisierung für das Thema Kinderernährung, 
theoretische und praktische Zubereitung einer 
ausgewogenen Kost, kennen lernen der Zusammenhänge 
zwischen Essen, Essverhalten und Esskultur, Planung und 
Umsetzung einer praktischen Veranstaltung zum Thema 
Kinderernährung. 

 
Ansprech- 
partnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
Name: 
 
Anschrift: 

 
Frau Barbara Golinski / Frau Monika Klaus 
 
Landratsamt Esslingen 
Landwirtschaftsamt 
Marktstraße 16 
72622 Nürtingen 
 
0711 3902-1483 / 0711 9302-1489 
 
0711 3902-1057 
 
Golinski.Barbara@lra-es.de 
Klaus.Monika@lra-es.de 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
 
s. o. 

mailto:Golinski.Barbara@lra-es.de
mailto:Klaus.Monika@lra-es.de
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Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Buchstart – Kinder lieben Bücher 
Projektbeschreibung Seit Januar 2009 überreichen Filderstädter Kinderärzte 

jedem einjährigen Kind bei der Gesundheitsuntersuchung 
U6 eine Buchstart-Tasche mit Pappbilderbüchern, Tipps für 
Eltern (auch in türkischer Sprache) und Informationen zu 
kindergerechten Angeboten - ein Geschenk der Stadt 
Filderstadt. Im wöchentlichen Begleitprogramm "Gedichte 
für Wichte" treffen sich Mütter, Väter und Kinder unter 3 
Jahren, um unter Anleitung gemeinsam neue Lieder, 
Bewegungsspiele und die Welt der Bücher zu entdecken. 

Ziele Frühkindliche Bildung und Sprachförderung, Unterstützung 
der Eltern in ihrer Erziehungsaufgabe mit Material und 
praktischen Anleitungen. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
 
s. o. 
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Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Theater, Theater der Vorhang geht auf! 
Projektbeschreibung Der Theaterworkshop für Filderstädter Schülerinnen und 

Schüler von 8 bis 12 Jahren (vorrangig mit 
Migrationshintergrund) findet seit 2009 einmal wöchentlich 
an einer Grund- und Hauptschule statt. 

Ziele Sprachschatzerweiterung durch Theaterspiel, Entwicklung 
neuer Fähigkeiten durch Rollenspiele, Erwerb 
interkultureller Kompetenz. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Edda Nerz 
 
Talstraße 136 
70794 Filderstadt 
 
0711 706633 
 
 
 
hans.nerz@gmx.de 

 



 - 39 - 

 
Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt „MOQA“ Motivieren – Qualifizieren – Aktivieren von 
Eltern türkischer Herkunft 

Projektbeschreibung Die türkische Gemeinde in Deutschland führt in 
Kooperation mit der Stadt Filderstadt von 2009-2011 ein 
Bildungs- und Qualifizierungsprojekt durch. Veranstaltet 
werden Elternkongresse, Elternseminare, Schulungen zum 
Bildungsbotschafter, zur Bildungsbotschafterin und 
Fortbildungsprogramme für Elternverbände. 

Ziele Stärkung der Elternkompetenz und des 
Bildungsbewusstseins von Eltern, Erhöhung der Beteiligung 
von Eltern an Eltern- und Schulgremien, Verbesserung der 
Schulabschlussquoten und -noten der Schüler und 
Schülerinnen, Verbesserung der Infrastruktur und 
Vernetzung von Migrantinnen- und 
Migrantenselbstorganisationen, Stärkung der 
Brückenfunktion und der Kompetenzen von 
Elternverbänden. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Mehmet Havlaci 
Projektkoordinator 
Uhlbergstraße 87 
70794 Filderstadt 
 
0711 456465 
 
0711 6724033 
 
mehmet.havlaci@tgd.de 
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Stadt Filderstadt 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Filderstadt 
Amt für Familie, Schulen und Vereine 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
Karin Kesper-Kirsch 
Martinstraße 8 
70794 Filderstadt 
 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
Mitarbeiterin für Interkulturelles Miteinander 
 
0711 7003-242 
 
0711 7003-330 
 
kkesper-kirsch@filderstadt.de 

Projekt Wie funktioniert die Schule? 
Projektbeschreibung Das Projekt ist ein Kursprogramm der Gemeinnützigen 

Elternstiftung Baden-Württemberg für fremdsprachige 
Eltern von Vorschulkindern und Schulanfängern. 
Kooperationspartner sind Kindergärten und Grundschulen 
sowie die Stadt Filderstadt. Fremdsprachige Eltern erhalten 
von ausgebildeten Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 
Informationen über Anforderungen der Schule und 
Hilfsangebote. 

Ziele Eltern als Bildungspartner gewinnen, Anregungen für Eltern 
zur Unterstützung ihrer Kinder im Schulalltag, Informationen 
zum deutschen Schulsystem, Einblicke in das Schulleben 
und die gesetzlichen Grundlagen, Anregungen zur 
Beteiligung an Schulaktivitäten. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Karin Kesper-Kirsch 
 
s. o. 
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Gemeinde Großbettlingen 
Amt/Ansprechpartner Anschrift: 

 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

Bürgermeisteramt Großbettlingen 
Schweizerhof 2 
72663 Großbettlingen 
 
Frau Karin Walker 
 
07022 94345-0 
 
07022 94345-40 
 
k.walker@grossbettlingen.de 

Projekt allna. e. V. 
Projektbeschreibung allna e. V. steht für alle Nationalitäten. Der Verein wurde 

Anfang 1993 gegründet. Die Mitglieder sind 
unterschiedlicher Herkunft und haben verschiedene 
kulturelle Hintergründe. Uns alle verbindet die 
Überzeugung, dass wir uns im Miteinander gegenseitig 
bereichern. Unsere gemeinsamen Aktivitäten tragen immer 
wieder zur Überwindung von gegenseitigen Vorurteilen bei. 
Im Café International treffen sich Mitglieder, FreundInnen 
und Interessierte donnerstags ab 19:30 Uhr in den Räumen 
des Neckartenzlinger Jugendtreffs Tatü (unter der 
Melchiorhalle). 

Ziele allna e. V. engagiert sich in den Gemeinden Altdorf, 
Großbettlingen, Neckartailfingen und Neckartenzlingen mit 
internationalen Veranstaltungen und Diskussionsforen zu 
aktuellen gesellschaftspolitischen Themen. Ein jährlicher 
Höhepunkt ist unser internationales Fest. 

Ansprech- 
partnerinnen 

Name: 
Anschrift: 
 
 
  
 
 
Name: 
Anschrift: 
 
 
  
 
 
Name: 
Anschrift: 
 
 
  
 

Frau Massi Aichele 
Goethestraße 1 
72663 Großbettlingen 
 
07022 49405 
massi.aichele@allna.de 
 
Frau Annette Alidusti 
Gartenstraße 26 
72663 Großbettlingen 
 
07022 49214 
annette.alidusti@aspecton.de 
 
Gemeinde Großbettlingen 
Schweizerhof 2 
72663 Großbettlingen 
 
07022 94345-0 
gemeinde@grossbetttlingen.de 

 

mailto:massi.aichele@allna.de
mailto:annette.alidusti@aspecton.de
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Integrationsausschuss Kirchheim unter Teck 
Projektbeschreibung 1990 entschied der Gemeinderat der Stadt Kirchheim unter 

Teck die Mitbürgerinnen und Mitbürger ausländischer 
Herkunft durch einen beratenden Ausschuss nach der 
Gemeindeordnung mehr am kommunalen Geschehen zu 
beteiligen. 
Seit 1991 arbeiten Menschen mit Migrationshintergrund, 
Gemeinderäte und Fachkräfte im Integrationsausschuss 
zusammen. Er besteht derzeit aus 14 sachkundigen 
Einwohnern und 15 Gemeinderäten. Die Sitzungen finden 
unter der Leitung der Oberbürgermeisterin statt. Darüber 
hinaus treffen sich Engagierte in themenbezogenen 
Arbeitsgruppen: AG Sprache und Information; AG 
Gemeinsam engagiert – besser integriert; AG Feste und 
Rituale; AG Sprachnetzwerk; AG Elterninformation. 

Ziele Beteiligung von Menschen ausländischer Herkunft am 
kommunalen Geschehen. Interkultureller, 
kommunalpolitischer Dialog. Mehr Toleranz und Akzeptanz 
in einer interkulturellen Gesellschaft. Gemeinsame 
Gestaltung des politischen, kulturellen und sozialen 
Lebens. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Roland Böhringer 
 
s. o. 
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Sozialberatung für Menschen türkischer Herkunft 
Projektbeschreibung Jeden Donnerstag in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr bietet 

die AWO Kirchheim unter Teck in ihren Räumen 
(Wollmarktstraße 48) für Mitbürgerinnen und Mitbürger 
türkischer Herkunft eine Beratung in türkischer Sprache an. 
Durch Informationen und Wegweisung erhalten 
insbesondere Ratsuchende mit schlechten 
Deutschkenntnissen Antworten zu Alltagsfragen (Wo 
erledige ich was? Wer hilft mir weiter?). 
Die türkischsprachige Mitarbeiterin wird durch einen 
einheimischen Engagierten unterstützt. Die entstehenden 
Kosten werden von der Stadt Kirchheim unter Teck 
getragen. 

Ziele Unterstützung der türkischstämmigen Migranten, 
insbesondere aus der ersten und zweiten Generation, bei 
der Alltagsbewältigung. Erleichterung des Alltags gerade 
auch in der Nacherwerbsphase. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Taskesen 
 
Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Kirchheim 
Wollmarktstraße 48 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
07021 483721 
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Vorlesepaten in Kindergärten 
Projektbeschreibung Regelmäßig stattfindende Vorlesestunden in deutsch und 

mehrsprachig in Kindergärten und der Stadtbücherei. 
Ziele Förderung der sprachlichen Entwicklung durch zuhören, 

benennen und fragen. Erweiterung des Wortschatzes, 
Förderung der Konzentration, Wertschätzung der 
Muttersprache und erster Einblick in fremde Sprachen. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Eisebraun 
 
Stadtbücherei 
Alleenstraße 1 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
07021 502-404 
 
 
 
C.Eisebraun@Kirchheim-Teck.de 
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt AK Lern- und Hausaufgabenhilfe für Kinder mit 
Migrationshintergrund 

Projektbeschreibung Grundschüler werden in kleinen Gruppen am Nachmittag 
bei der Bewältigung ihrer Hausaufgaben durch 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen individuell unterstützt. Das 
Angebot richtet sich vorwiegend an Kinder, die zuhause 
aufgrund von Sprachproblemen nicht die entsprechende 
Hilfe bekommen können. 

Ziele Die Schüler sollen die Anforderungen ihrer Klassenstufe 
bewältigen. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Sibylle Müller 
 
Jusiweg 6 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
07021 71090 
 
 
 
Muellerdierolf@arcor.de 



 - 46 - 

 
Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt „LIWING – Leben in Würde:  
Integration Nachhaltig Gestalten“ 

Projektbeschreibung XENOS-Projekt zur Unterstützung von Jugendlichen mit 
Migrationsbiographie im Übergang Schule – Beruf durch 
einen Maßnahmenkatalog. 
Zielgruppe Jugendliche aus Haupt-, Werkrealschule, 
Vorbereitungsklassen, (Sonder)Berufsfachschule und 
REHA-Ausbildung: 
• Kompetenzerwerb durch außerschulische 

Bildungsangebote 
• Ausbildungsbegleitung an beruflichen Schulen 
• Gezielte Einzelbetreuung von Jugendlichen vor 

Schul-/Ausbildungsabbruch 
• Individuelle Sprachförderung. 

Zielgruppe Eltern: 
• Begleitung, Beratung und Qualifizierung von 

Multiplikatoren/Multiplikatorinnen 
• Bildungsangebote für Eltern. 

Zielgruppe Kommune/Schule/Institutionen: 
• Fachveranstaltungen 
• Fachliche Unterstützung von Prozessen der 

interkulturellen Öffnung 
• Fachberatung im Bereich migrationssensibler 

(Jugend)Sozialarbeit 
• Interkulturelle Fortbildungen. 

Ziele Verbesserung der beruflichen und gesellschaftlichen 
Teilhabe von Jugendlichen mit Migrationsbiographie. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 

 
Frau Amina Ramadan 
 
BruderhausDiakonie 
Fachdienst Jugend, Bildung, Migration 
Kirchheimerstr. 60 
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  
 
  
 
 
 
 

72622 Nürtingen 
 
07022 2175122 
 
07022 2175120 
 
amina.ramadan@bruderhausdiakonie.de 
www.liwing.info 

mailto:amina.ramadan@bruderhausdiakonie.de
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Deutsch Sprach- und Integrationskurse 
(im Auftrag des Bundesamts für  

Migration und Flüchtlinge) 
Projektbeschreibung Täglicher Sprachkurs über mehrere Monate, multikulturell. 
Ziele Spracherwerb, wenn nötig auch Alphabetisierung. 

Kennenlernen des deutschen Alltags, der jüngeren 
Geschichte und des Rechts- und Sozialsystems. Toleranz 
zwischen den verschiedenen Migrantengruppen und ihren 
Religionen. Zurechtfinden im deutschen Alltag, Befähigung 
zur Arbeitsaufnahme. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Eva Vogelmann 
 
Volkshochschule Kirchheim 
Max-Eyth-Straße 18 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
 
07021 9730-44 
 
07021 9730-60 
 
eva.vogelmann@vhskirchheim.de 
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Deutsch-türkischer Frauentreff 
Projektbeschreibung „Miteinander leben in unserer Stadt – Frauen begegnen 

sich“. Unter diesem Motto treffen sich seit 2001 deutsche 
und türkische Frauen abwechselnd in der 
Familienbildungsstätte oder in der Moschee des Türkisch-
Islamischen Kulturvereins um miteinander Fragen der 
Religion, der Kultur und des Alltags zu besprechen, 
inzwischen entstandene Freundschaften zu pflegen oder 
neue zu finden.  
Neue Teilnehmerinnen sind jederzeit willkommen. 

Ziele Begegnung von Frauen über kulturelle Grenzen hinweg. 
Gegenseitiges Verständnis für Religion und Kultur fördern. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Familien-Bildungsstätte Kirchheim e. V. 
 
Vogthaus 
Widerholtstraße 4 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
 
07021 92001-0 
 
07021 2377 
 
info@fbs-kirchheim.de 
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Fachdienst für die Beratung und Begleitung  
von jungen Menschen mit Migrationshintergrund 

Projektbeschreibung Für junge Menschen, schwerpunktmäßig im Alter von 12 – 
27 Jahren, werden im Übergangswohnheim für 
Spätaussiedler Kirchheim montags von 14:00 – 15:30 Uhr 
und mittwochs von 14:00 – 18:00 Uhr Beratungszeiten 
angeboten. 
Speziell für Spätaussiedler und ihre Angehörigen finden 
Beratungstermine montags von 16:00 – 18:00 Uhr im 
Kirchheimer Rathaus statt. 
Es wird Hilfestellung geleistet bei allgemeinen Fragen und 
Problemen, Alltagsbegleitung, Unterstützung bei Anträgen 
und Formularen, Vermittlung von Deutsch- und 
Integrationskursen, Berufswegplanung, Arbeits- und 
Ausbildungsplatzsuche usw.  

Ziele Verbesserung der Chancen in Schule, Ausbildung und 
Beruf. Erleichterung der Integration durch Beratung und 
Begleitung. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 

 
Frau Ida Bulling 
 
Stadtverwaltung 
Haus der Sozialen Dienste 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
 
07021 502-349 
0160 97732154 
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Klein anfangen – Deutschkurs für Frauen 
Projektbeschreibung „Klein anfangen“ ist ein Angebot an Migrantinnen, deren 

Kinder in Kirchheim unter Teck den Kindergarten oder die 
Grundschule besuchen. Sie werden eingeladen, einmal in 
der Woche dort in einer kleinen Gruppe Deutsch zu lernen. 
Die Kursteilnehmerinnen kommen aus ganz verschiedenen 
Ländern und bringen ganz unterschiedliche 
Voraussetzungen mit – doch allen gemeinsam ist der 
Wunsch, besser Deutsch zu sprechen und mehr über das 
Leben in deutschen Familien zu erfahren. Auch Frauen mit 
geringen Lese- und Schreibkenntnissen sind in der Gruppe 
willkommen. 

Ziele Mehr Wissen über das Thema Familie und Verbesserung 
der Deutschkenntnisse. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Familien-Bildungsstätte Kirchheim e. V. 
 
Vogthaus 
Widerholtstraße 4 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
 
07021 92001-0 
 
07021 2377 
 
info@fbs-kirchheim.de 
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Leseförderprojekt an Grundschulen 
Projektbeschreibung Ein Erwachsener liest täglich (montags – freitags) mit 

einem Schüler jeweils 15 Minuten über einen Zeitraum von 
3 Monaten. Zielgruppe sind Schüler der 3. Klassen und 
Schüler im letzten Drittel der 2. Klassen. Zu Beginn lesen 
die Erwachsenen den Kindern vor. Danach können sich die 
Kinder ein für sie interessantes Buch aussuchen und lesen 
den Erwachsenen vor. Angeboten wird das Projekt zur Zeit 
an der Alleenschule, der Freihof-Grundschule und der 
Raunerschule.  

Ziele Förderung der Lesefähigkeit, sprachliche Qualifizierung, 
Stärkung der Persönlichkeit. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Willi Kamphausen 
 
Saarstraße 93 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
07021 74649 
 
 
 
w.kamphausen@gmx.de 
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Stadt  Kirchheim unter Teck 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung 
Amt für Familie und Soziales 
Widerholtplatz 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Herr Roland Böhringer 
 
 
07021 502-344 
 
 
 
R.Boehringer@Kirchheim-Teck.de 

Projekt Sprachförderung im Vorschulalter 
Projektbeschreibung Im Rahmen des Projekts „ Sag mal was“ der Baden-

Württemberg Stiftung wird in einigen Kirchheimer 
Kindergärten im letzten Kindergartenjahr 
Intensivsprachförderung für Kinder mit erhöhtem 
Sprachförderbedarf angeboten. Dabei lernen Kinder 
spielerisch anhand von Liedern, Reimen und Büchern die 
deutsche Sprache. Bei der Intensivsprachförderung 
werden Kinder ganzheitlich gefördert. 

Ziele Ziel des Projekts ist es, Kindern vor Schulbeginn die 
Chancen zu eröffnen, intensiv mit der deutschen Sprache in 
Kontakt zu kommen und ebenso die altersgemäße 
Sprachentwicklung zu fördern. Das Projekt will einen 
Beitrag zur Verbesserung der individuellen Lebenschancen 
der Kinder leisten. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 

 
Frau Dehm 
 
Stadtverwaltung 
Amt für Bildung, Kultur und Sport 
Widerholtstraße 4 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
 
07021 502-471 
 
 
07021 502-494 
 
C.Dehm@Kirchheim-Teck.de 
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Gemeinde Köngen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Köngen 
Stöffler-Platz 1 
73257 Köngen 
 
Frau Schiller 
 
07024 8007-30 
 
07024 8007-60 
 
personal@koengen.de 

Projekt Vorschulische Sprachförderung 
Projektbeschreibung Sprachhilfe für Kinder mit Migrationshintergrund in den 

Köngener Kindergärten 
Ziele Ausländische und deutsche Kinder im Vorschulalter 

erhalten in kleinen Gruppen Sprachförderung nach dem 
Denkendorfer Modell. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Schiller 
 
s. o. 
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Stadt Leinfelden-Echterdingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Leinfelden-Echterdingen 
Amt für soziale Dienste 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
Frau Bierlmeier 
 
0711 1600-352 
 
0711 1600-200 
 
l.bierlmeier@le-mail.de 

Projekt Komm und lern uns kennen! 
Projektbeschreibung Sprachprojekt für Migrantinnen mit Kleinkindern. Das 

Projekt wurde von einer Gruppe ehrenamtlicher 
Mitarbeiterinnen im April 2010 ins Leben gerufen. 
Das Treffen findet während der Schulzeiten montags, 
09:00 – 10:30 Uhr, statt und bietet so regelmäßig Raum für 
Austausch und Miteinander. 

Ziele In diesem Projekt soll Frauen mit Migrationshintergrund  
- und auch deren Kleinkindern – die Möglichkeit gegeben 
werden, die deutsche Sprache und Kultur in 
ungezwungener Atmosphäre kennen zu lernen. 

 
Ansprechpartnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
Name: 
 
  
 

 
Name: 
 
  
 
 
 
 
 

 
Frau Bierlmeier 
 
s. o. 
 
 
Frau Baskale 
für türkische Interessentinnen 
 
0711 9076417 
 
Frau Hefele im Treff Zehntscheuer 
 
0711 1600-662 
 
0711 1600-200 
 
n.hefele@le-mail.de 
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Stadt Leinfelden-Echterdingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Leinfelden-Echterdingen 
Amt für soziale Dienste 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
Frau Bierlmeier 
 
0711 1600-352 
 
0711 1600-200 
 
l.bierlmeier@le-mail.de 

Projekt Lernpartner 
Der Schlüssel zum Schulerfolg 

Projektbeschreibung Das Projekt Lernpartner ist ein Projekt der Bürgerstiftung in 
Kooperation mit der Erziehungshilfestation. Es besteht seit 
einigen Jahren und ist aus dem Arbeitskreis Asyl heraus 
entstanden. Zwischenzeitlich engagieren sich ca. 50 Zeit- 
spenderInnen und geben überwiegend Kindern mit 
Migrationshintergrund Hilfestellung und Unterstützung bei 
schulischen Themen. 

Ziele Neben der schulischen Arbeit ist es auch Ziel der 
LernpartnerInnen, den Kindern die Facetten des 
gesellschaftlichen Lebens näher zu bringen und häufig 
auch erstmals zu erschließen. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
  
 
 
 
  
 
 
 

 

 
Bürgerstiftung LE 
 
0711 1600-354 
 
www.buergerstiftung-le.de 
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Stadt Leinfelden-Echterdingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Leinfelden-Echterdingen 
Amt für soziale Dienste 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
Frau Bierlmeier 
 
0711 1600-352 
 
0711 1600-200 
 
l.bierlmeier@le-mail.de 

Projekt Komm und lern uns kennen und  
lass uns miteinander lesen 

Projektbeschreibung Sprachprojekt für Migrantinnen, die schon etwas Deutsch 
gelernt haben. Es werden deutsche Texte gelesen und 
darüber gesprochen. Das ehrenamtliche Projekt gibt es seit 
Januar 2011. 
Die Treffen finden während der Schulzeit mittwochs von 
09:00 – 10:00 Uhr im Treff Zehntscheuer, Maiergasse 8, 
Echterdingen statt. Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. 

Ziele In diesem Projekt soll Migrantinnen die Möglichkeit 
gegeben werden, sich in ungezwungener Atmosphäre über 
aktuelle Themen zu informieren und darüber zu diskutieren. 

 
Ansprechpartnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
Name: 
  
 
 
 
 
 
 

 
Frau Bierlmeier 
 
s. o. 
 
 
Frau Hefele im Treff Zehntscheuer 
 
0711 1600-662 
 
0711 1600-200 
 
n.hefele@le-mail.de 
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Stadt Leinfelden-Echterdingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Leinfelden-Echterdingen 
Amt für soziale Dienste 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
Frau Bierlmeier 
 
0711 1600-352 
 
0711 1600-200 
 
l.bierlmeier@le-mail.de 

Projekt Frauen verbinden Welten 
Projektbeschreibung In diesem ehrenamtlichen Projekt treffen sich seit April 

2011 Frauen jeden Alters und jeder Kultur. Im Vordergrund 
stehen eine gute Atmosphäre und das Miteinander. Es wird 
zusammen gegessen, geredet, gespielt, gestaltet, gebastelt 
und voneinander gelernt. Kleinkinder dürfen mitgebracht 
werden. 
Die Treffen finden während der Schulzeit jeden 1. 
Donnerstag im Monat von 09:00 – 10:30 Uhr im Treff 
Zehntscheuer, Maiergasse 8, Echterdingen statt.  

Ziele Die Teilnehmerinnen sollen die Möglichkeit haben, in 
angenehmer Atmosphäre andere Frauen kennenzulernen 
und Kontakte zu knüpfen. 

 
Ansprechpartnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
Name: 
  
 
 
 
 
 
 

 
Frau Bierlmeier 
 
s. o. 
 
 
Frau Hefele im Treff Zehntscheuer 
 
0711 1600-662 
 
0711 1600-200 
 
n.hefele@le-mail.de 
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Stadt Leinfelden-Echterdingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Leinfelden-Echterdingen 
Amt für soziale Dienste 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
Frau Bierlmeier 
 
0711 1600-352 
 
0711 1600-200 
 
l.bierlmeier@le-mail.de 

Projekt MigraLE 
Projektbeschreibung "MigraLE" ist der Name einer Internetseite für MigrantInnen. 

Diese Internetseite steht seit dem 1.4.2012 im Netz. Auf ihr 
sind wichtige Termine, aktuelle Informationen und 
Veranstaltungen der Stadt Leinfelden-Echterdingen 
zusammengestellt. Die Informationen sind in einfachem 
Deutsch geschrieben. Sie enthalten nur die wichtigsten 
Basisinformationen und sind mit weiterführenden 
Internetseiten verlinkt. Erstellt wurde die Internetseite 
"MigraLE" von einem ehrenamtlichen Team, das diese 
Seite auch weiterhin betreut. 

Ziele MigrantInnen sollen mehr Möglichkeiten zur Teilhabe 
erhalten, damit das Miteinander in der Stadt Leinfelden-
Echterdingen gefördert wird. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
Frau Freudner-Hagestedt 
 
Kronenstraße 16/2 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
 
 
 
 
info@migrale.org 
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Stadt Leinfelden-Echterdingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Leinfelden-Echterdingen 
Amt für soziale Dienste 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
Frau Bierlmeier 
 
0711 1600-352 
 
0711 1600-200 
 
l.bierlmeier@le-mail.de 

Projekt LIFE 
Projektbeschreibung Ehrenamtliche Unterstützer bauen einen Kontakt zu ihren 

Partnern auf. Sie beantworten Fragen zum Leben in 
Deutschland. Sie beraten und helfen den Partnern bei 
Alltagsangelegenheiten, Ausfüllen von Formularen, 
Verstehen von Briefen und vielem mehr. 

Ziele Lernen im Alltag 
Informationen über das Leben in ihrer Stadt 
Fremde Kulturen integrieren 
Eigenständigkeit fördern 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
Herr Duba 
 
Stadtverwaltung Leinfelden-Echterdingen 
Amt für soziale Dienste 
s. o. 
 
0711 1600-356 
 
0711 1600-200 
 
j.duba@le-mail.de 
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Stadt Leinfelden-Echterdingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Leinfelden-Echterdingen 
Amt für soziale Dienste 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
Frau Bierlmeier 
 
0711 1600-352 
 
0711 1600-200 
 
l.bierlmeier@le-mail.de 

Projekt Komm und schreib mit uns 
Projektbeschreibung In diesem Schreibprojekt können Migrantinnen nach ihren 

individuellen Fähigkeiten lernen: Vom Schreiben der 
Buchstaben bis hin zum freien Schreiben von Briefen und 
Geschichten. Gleichzeitig kann beim Üben auch Grammatik 
gelernt werden. Dieses ehrenamtliche Projekt gibt es seit 
September 2013. Die Treffen finden während der Schulzeit 
mittwochs von 10:15 – 11:00 Uhr statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. 

Ziele In diesem Projekt soll Migrantinnen die Möglichkeit 
gegeben werden, das Schreiben und das Schriftdeutsch zu 
lernen, für Deutschprüfungen zu üben oder mithilfe des 
Teams offizielle Briefe zu schreiben. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
Frau Bierlmeier 
 
s. o. 
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Gemeinde Lichtenwald 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Lichtenwald 
Hauptstraße 34 
73669 Lichtenwald 
 
Frau Krug 
 
07153 9463-13 
 
07153 9463-33 
 
 

Projekt Sprachförderung im Kindergarten Hegenlohe 
Projektbeschreibung Sprachförderung im Kindergarten Hegenlohe 
Ziele Integration von Kindern mit Migrationshintergrund durch 

gezielte Sprachförderung um gleiche Bildungschancen zu 
gewährleisten (Anlehnung an das Denkendorfer Modell). 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Roos 
 
Kindergarten Hegenlohe 
Thomashardter Straße 5 
73669 Lichtenwald 
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Gemeinde Neckartailfingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Neckartailfingen 
Nürtinger Straße 4 
72666 Neckartailfingen 
 
Frau Diallo 
 
07127 1808-0 
 
07127 1808-13 
 
gemeinde@neckartailfingen.de 
 

Projekt Allna e. V. 
Projektbeschreibung Verein für alle Nationalitäten. 
Ziele Interkulturelle Begegnung von Bürgern unterschiedlicher 

Nationalitäten. 
 
Ansprechpartnerinnen 

 
Name: 
 
  
 
  
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
 
 
 

 
Frau Siggi Diehl 
 
07127 35930 
 
 
 
siggi.diehl@allna.de 
 
Frau Susanne Krüger-Hummes 
 
07127 22891 
 
 
 
susanne.krueger-hummes@allna.de 
 

mailto:siggi.diehl@allna.de
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Gemeinde Neckartenzlingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Neckartenzlingen 
Planstraße 2 
72654 Neckartenzlingen 
 
Frau Walter 
 
07127 1801-15 vorm. 
 
07127 1801-73 
 
m.walter@neckartenzlingen.de 
 

Projekt Spitzackerfest 
Projektbeschreibung Das Spitzackerfest ist eine Privatveranstaltung. 
Ziele Integration und Gemeinschaftsbildung der im Gebiet 

Spitzacker wohnhaften Nationalitäten.  
Einbindung und Zusammenführung der Anwohner. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Avramidis 
 
Verwalter Herr Wieland und 
                Herr Walter Tietze 
Danziger Straße 7 – 25 
72654 Neckartenzlingen 
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Gemeinde Neckartenzlingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Neckartenzlingen 
Planstraße 2 
72654 Neckartenzlingen 
 
Frau Walter 
 
07127 1801-15 vorm. 
 
07127 1801-73 
 
m.walter@neckartenzlingen.de 
 

Projekt allna e. V. 
Projektbeschreibung  
Ziele Integration der Bürger verschiedener in Neckartenzlingen 

wohnender Nationalitäten. Interkulturelle Begegnung mit 
Vorstellung der verschiedenen Traditionen (auch 
kulinarisch). 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Walburga Duong 
 
Melchiorstraße 5 
72654 Neckartenzlingen 
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Gemeinde Neckartenzlingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Neckartenzlingen 
Planstraße 2 
72654 Neckartenzlingen 
 
Frau Walter 
 
07127 1801-15 vorm. 
 
07127 1801-73 
 
m.walter@neckartenzlingen.de 
 

Projekt Akritas / Griechischer Elternverein 
Projektbeschreibung In der griechischen Schule kann mit griechischen 

Lehrer/innen ein entsprechender Abschluss erreicht 
werden. 

Ziele Die ortsansässigen Griechen haben einen eigenen Verein. 
Sie praktizieren traditionelle Tänze, pflegen Kontakte und 
organisieren Veranstaltungen. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
Name: 
 
Anschrift 
 

 
Herr Kiriakos Savidis 
 
Uhlandstraße 19 
72654 Neckartenzlingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Evangelia Chatzipavlidou 
 
Sudetenstraße 4 
72654 Neckartenzlingen 
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Gemeinde Neckartenzlingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Neckartenzlingen 
Planstraße 2 
72654 Neckartenzlingen 
 
Frau Walter 
 
07127 1801-15 vorm. 
 
07127 1801-73 
 
m.walter@neckartenzlingen.de 
 

Projekt Stiftung Tragwerk 
Erziehungshilfestelle Oberes Neckartal 

Projektbeschreibung  
Ziele Betreut Kinder und unterstützt deren Familien bei 

erzieherischen Problemen aus Neckartenzlingen und den 
umliegenden Ortschaften. Ein weiteres Arbeitsfeld ist die 
Entwicklung sozialer Kooperation und Vernetzung in den 
einzelnen Ortschaften. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Peter Schütte 
 
EHS – Oberes Neckartal 
Hauptstraße 34 
72654 Neckartenzlingen 
 
07127 22441 
 
 
 
ehs-oberes-neckartal@stiftung-tragwerk.de 
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Gemeinde Neckartenzlingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Neckartenzlingen 
Planstraße 2 
72654 Neckartenzlingen 
 
Frau Walter 
 
07127 1801-15 vorm. 
 
07127 1801-73 
 
m.walter@neckartenzlingen.de 
 

Projekt Deutsch Ambulanz 
Projektbeschreibung Niedrigschwellige Hilfe bei Schwierigkeiten die im 

Zusammenhang mit der deutschen Sprache stehen. 
Träger: Stiftung Tragwerk 

Ziele Unterstützung aller Altersgruppen im Umgang mit der 
deutschen Sprache, z. B. Anträge, Hausaufgaben, Briefe 
etc. 
Angebot immer nur einzelfallbezogen und kurzzeitig. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Peter Schütte 
 
EHS – Oberes Neckartal 
Hauptstraße 34 
72654 Neckartenzlingen 
 
07127 22441 
 
 
 
ehs-oberes-neckartal@stiftung-tragwerk.de 
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Gemeinde Neckartenzlingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Neckartenzlingen 
Planstraße 2 
72654 Neckartenzlingen 
 
Frau Walter 
 
07127 1801-15 vorm. 
 
07127 1801-73 
 
m.walter@neckartenzlingen.de 
 

Projekt Der Regio-Koop Neckartenzlingen 
Projektbeschreibung Der „regionale Kooperationskreis“ (Regio-Koop) ist ein 

runder Tisch, an dem sich Bürger aus Neckartenzlingen 
und den umliegenden Gemeinden beteiligen. Darüber 
hinaus nehmen Vertreter der evangelischen und 
katholischen Kirche, der Schulsozialarbeit, des Jugend-
hauses, der Grund- und Hauptschule, der Förderschule, 
des sozialen Dienstes Nürtingen-Esslingen und 
verschiedener örtlicher Vereine teil. Die Leitung des Kreises 
liegt beim Vertreter der Jugendhilfeeinrichtung „Stiftung 
Tragwerk“. 
Die Unterstützung findet in Form von Projekten, Aktionen 
und Kooperationen mit anderen Partnern (z. B. der 
Gemeinde Neckartenzlingen) statt. Projekte, die schon 
durchgeführt wurden: 
• Unterstützung bei der Renovierung eines 

Skaterparcours 
• Gestaltung des Spielplatzes Unterbössel (für dieses 

Projekt erhielten wir 2004 den Jugendhilfepräventions-
preis 

• einen Deutschkurs für türkische Mütter 
• die Initiative zu einem Elterngesprächskreis in 

Kooperation mit der Schulsozialarbeit 
• die Mitgestaltung des Schulhofes der Hauptschule 
• die Erstellung und Herausgabe des Prospektes „Hilfe 

für mein Kind“, das unter anderem an neue Mitbürger 
der Gemeinde Neckartenzlingen verteilt wird 

• die Erstellung eines Radfahrparcours 
• Deutschambulanz (Sprach- und Schreibhilfe). 

Ziele Verbesserung der Lebenssituation von jungen Menschen 
aus sozial schwierigen Verhältnissen und Kindern mit 
Migrationshintergrund in Neckartenzlingen. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 

 
Herr Peter Schütte Dipl. Sozialpädagoge (FH) 
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Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

Erziehungshilfestelle Oberes Neckartal 
Stiftung Tragwerk 
Hauptstraße 34 
72654 Neckartenzlingen 
 
07127 22441 
 
 
 
ehs-oberes-neckartal@stiftung-tragwerk.de 
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Stadt Neuffen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Bürgermeisteramt Neuffen 
Hauptstraße 19 
72639 Neuffen 
 
Herr Stuhlmüller 
 
07025 106-223 
 
07025 106-293 
 
j.stuhlmueller@neuffen.de 
 

Projekt Sprachförderung für Kinder 
Projektbeschreibung Sprachförderung für Kinder im Vorschulalter nach dem 

Denkendorfer Modell, außerschulische Hausaufgaben-, 
Sprach- und Lernhilfen. 

Ziele Spielerische Förderung von deutschen und ausländischen 
Kindern durch gezielte Beschäftigung mit der deutschen 
Sprache. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Stuhlmüller 
 
s. o. 
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Gemeinde Neuhausen a. d. F. 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Neuhausen a. d. F. 
Schlossplatz 1 
73765 Neuhausen a. d. F. 
 
 
 
07158 1700-0 
 
07158 1700-77 
 
 

Projekt Kulturen im Kontakt im Bürgertreff 
Projektbeschreibung Deutsche und aus verschiedenen Herkunftsländern 

stammende Frauen treffen sich unter dem Motto „Kulturen 
im Kontakt im Bürgertreff“.  
Regelmäßige Aktivitäten: Internationales Frauenfrühstück 
(findet einmal im Monat statt) und Internationale 
Handarbeitsrunde (alle 14 Tage am Nachmittag). 
Darüber hinaus werden gemeinsam Einzelaktionen geplant 
und durchgeführt (z. B. Moschee- und Kirchenbesuch). 

Ziele Gelegenheiten bieten in Kontakt zu sein und gegenseitiges 
kennen lernen der Kulturen. Die Frauen sollen bei den 
regelmäßigen Treffen auch dazu motiviert werden, die 
deutsche Sprache zu erlernen. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Helga Mayer 
 
Bürgertreff im Ostertagshof  
Bäderstraße 1 
73765 Neuhausen 
 
07158 940933 
 
07158 940947 
 
ostertagshof@web.de 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt AG Nürtinger Sprachhilfe nach dem Denkendorfer 
Modell 

Projektbeschreibung Sprachhilfe und Hausaufgabenhilfe nach dem 
Denkendorfer Modell an Nürtinger Schulen sowie 
Sprachhilfe nach dem Denkendorfer Modell in Kindergärten 
in Nürtingen und Umgebung, schwerpunktmäßig für 
Migrantenkinder, aber auch für deutsche Kinder mit 
erhöhtem Förderbedarf. 

Ziele Erlernung der deutschen Sprache um die Integration zu 
erleichtern und Vertiefung der sprachlichen Fähigkeiten wie 
Hörverstehen, Sprechen , Leseverstehen und Schreiben. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Peter Salzer 
 
Evangelische Kirchenpflege Nürtingen  
Heiligkreuzstraße 20 
72622 Nürtingen 
 
07022 93313-18 
 
07022 93313-40 
 
salzer@evkint.de 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt Interkulturelles Forum 
Projektbeschreibung Beteiligungsforum zwischen Politik, Verwaltung und 

Bürgerschaft und damit auch Migrantenselbst-
organisationen. 3mal im Jahr findet hier ein Informations-
austausch statt. Projekte und Anliegen werden hier 
ausgetauscht und so eine Vernetzung unterschiedlicher 
Gruppen und Organisationen sichergestellt. 

Ziele Vernetzung und Austausch der bestehenden Angebote. 
Anliegen werden hier in die Verwaltung und Politik 
getragen. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Katrin Fehrle 
 
Bürgertreff 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
07022 75-366 
 
07022 75-587 
 
fehrle.buergertreff@nuertingen.de 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt Integrationskurse 
Projektbeschreibung Integrationskurse in Kooperation mit dem BAMF. 
Ziele Sprachprüfung B 1. 
 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Dr. Peter Sindlinger 
 
VHS Nürtingen 
Frickenhäuser Straße 3 
72622 Nürtingen 
 
07022 75-336 
 
07022 75-330 
 
sindlinger@vhs-nuertingen.de 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt Interkulturelles Rathausteam 
Projektbeschreibung Interkulturelle Themen und Probleme innerhalb des 

Rathauses werden hier ausgetauscht und gemeinsame 
Lösungen gefunden. U. a. Aufbau einer Übersetzer-
Datenbank mit mehrsprachigen Rathausmitarbeitern. 

Ziele Austausch aller im Rathaus beteiligten Mitarbeiter. 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Katrin Fehrle 
 
Bürgertreff 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
07022 75-366 
 
07022 75-587 
 
fehrle.buergertreff@nuertingen.de 

 



 - 77 - 

 
Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt Sonderfonds 
Projektbeschreibung Sprachkurs für ausländische Flüchtlinge. 
Ziele Integration in Nürtingen lebender Personen, die 

individuellen Sprachförderbedarf haben. Finanzierung 
passgenauer Sprachkurse, wenn andere Kostenüber- 
nahmemöglichkeiten ausgeschöpft sind. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Iris Ackermann 
 
s. o. 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt Beratung von KlientInnen mit Migrationshintergrund 
Projektbeschreibung  

 
Ziele Hilfe und Beratung in Nürtingen lebender MigrantInnen, die 

in persönliche Krisensituationen geraten sind. 
 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Uli Bürger 
 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Sozialer Dienst 
Bahnhofstraße 2/1 
72622 Nürtingen 
 
07022 212716 
 
07022 212718 
 
sozialer-dienst-nuertingen@ntz.de 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt Sprachförderung nach dem Denkendorfer Modell und 
Landesstiftung 

Projektbeschreibung Sprachförderung nach dem Denkendorfer Modell und 
Sprachförderung nach Landesstiftung in Kindergärten und 
Schulen. 

Ziele Spracherwerb, besseres Erlernen der deutschen Sprache. 
 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Siegfried Pantel 
 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Kultur-, Schul und Sportamt 
Mönchstraße 12 
72622 Nürtingen 
 
07022 212716 
 
07022 212718 
 
s.pantel@nuertingen.de 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt Stadtteilmütterprojekt 
Projektbeschreibung In Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung werden Stadtteil- 

treffs in den Kindergärten aufgebaut. Tandems (Migranten- 
mutter und deutsche Mutter) leiten eine Gruppe von Eltern 
mit Migrationshintergrund. Ziel ist es, einen Austausch über 
Alltagsbewältigung zu erreichen. Anregungen und Tipps 
von Freizeitgestaltung bis hin zu Kindergartenthemen sollen 
an den Treffen besprochen werden. So soll eine Gruppe 
entstehen, die durch Austausch eine Integration in die 
Kindergärten hinein und damit auch in die Stadtteile 
ermöglicht. 

Ziele Integration von Migranten in die Stadtteile. 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Katrin Fehrle 
 
Bürgertreff 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
07022 75-366 
 
07022 75-587 
 
fehrle.buergertreff@nuertingen.de 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt Themenabende “hinhören statt machen” 
Projektbeschreibung Unterschiedliche Themenabende unter dem Motto 

“hinhören statt machen” 
- Erfahrungsaustausch unter Menschen mit Migrations- 
  hintergrund 
- Nürtingen ab Rente 
- Arbeit für alle. 

Ziele Ziel der Abende ist es einerseits Informationen 
weiterzugeben und Menschen ins Gespräch zu bringen um 
die Bedarfe der Menschen mit Migrationshintergrund zu 
hören und danach zu handeln. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Katrin Fehrle 
 
Bürgertreff 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
07022 75-366 
 
07022 75-587 
 
fehrle.buergertreff@nuertingen.de 
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Stadt Nürtingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  

 
Stadtverwaltung Nürtingen 
Ordnungsamt 
Sachgebiet Soziales 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
Frau Ackermann 
 
07022 75-234 
 
07022 75-581 
 
i.ackermann@nuertingen.de 
 

Projekt iNTerkulturelles Stadtleben 
gefördert durch die Baden-Württemberg-Stiftung in 
Kooperation mit dem Integrationsministerium im Rahmen 
des Projekts „Vielfalt gefällt - 60 Orte der Integration“. 

Projektbeschreibung • Schaffung eines Integrationsbeirats 
• Erarbeitung von Integrationsrichtlinien 
• Schaffung einer Willkommenskultur 
• Begleitung der Stadtteilmütter an Grundschulen 
• Fachveranstaltung „Kultursensible Pflege“ 
• Fachtag zum Thema Bildung 
• Regelmäßige Themenabende 
• Interkulturelle Wochen 
• Fortbildungsveranstaltungen für MitarbeiterInnen 
• Anlegung eines iNTkulturellen Gartens 
• Musikprojekt. 

Projektdauer: Januar 2013 – Dezember 2015 
Ziele Begegnung herstellen zwischen Menschen mit und ohne 

Migrationshintergrund, 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Thomas Hauenschild 
 
Stadt Nürtingen 
Amt für Bildung, Soziales und Familie 
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
 
07022 75-239 
 
07022 75-7239 
 
T.Hauenschild@nuertingen.de 
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Gemeinde Oberboihingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Oberboihingen 
Rathausgasse 3 
72644 Oberboihingen 
 
Herr Bernd Edele 
 
07022 6000-28 
 
07022 6000-70 
 
edele@oberboihingen.de 

Projekt Sprachhilfe für Kinder von Ausländern und Aussiedlern 
an der Kirchrainschule sowie in den Kindergärten nach 

dem Denkendorfer Modell 
Projektbeschreibung Seit Beginn des Schuljahres 1991 gibt es in den 

Oberboihinger Kindergärten und in der Grundschule die 
Sprachhilfe nach dem Denkendorfer Modell für 
ausländische Kinder und Aussiedlerkinder. Seit Oktober 
2008 gibt es auch für die Kinder der 6. Klasse Sprachhilfe. 
Den Kindergartenkindern sowie den Grund- und 
Hauptschülern wird viel erzählt, mit ihnen gesungen, 
gebastelt, formuliert und für Klassenarbeiten geübt. 
Grundsätze: 
• Arbeit mit den Kindern in kleinen Gruppen (4-5 Kinder) 
• Wertschätzung der Persönlichkeit, der (Mutter-)Sprache 

und der Kultur unserer „Schützlinge“ 
• Positive Korrektur (d. h. ein fehlerhaft gesprochenes 

Wort/ein fehlerhaft zusammengestellter Satz wird von 
der Sprachhelferin richtig wiederholt) 

• Sprachhelferinnen „hacken“ nicht auf Fehlern herum, 
sondern loben das Kind für alles, was es schon gut 
kann 

• Ganzheitliches Lernen (möglichst viele Sinne 
ansprechen) 

• Vermittlung von Werten 
• Offene Augen und Ohren 
• Kooperation mit „Erziehungspartner“ (in Kindergarten, 

Schule und Elternhaus) 
Ziele Volle Teilhabe der Kinder am Kindergartenalltag/in der 

Schule/in der Freizeit. Chancen auf einen guten 
Schulabschluss und gute Startmöglichkeiten in eine 
Berufsausbildung. 

 
Ansprechpartnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 

 
Frau Ingrid Pfeffer (Geschäftsführerin) 
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  
 
  
 
 
 
 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 

 
 
07022 31696 
 
 
 
Ingrid.Pfeffer@tele2.de 
 
Frau Brigitte Rapp (Mentorin) 
 
 
 
 
07022 62780 
 
 
 
rapp.brigitte@t-online.de 
 

mailto:Ingrid.Pfeffer@tele2.de
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Stadt Ostfildern 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Ostfildern 
Klosterhof 4 
73760 Ostfildern 
 
Herr Jürgen Zimborski 
 
0711 3404-510 
 
0711 3404-9510 
 
j.zimborski@ostfildern.de 

Projekt Arbeitskreis Migration und Integration 
Projektbeschreibung Arbeitskreis Migration und Integration 
Ziele Vernetzung der professionellen und ehrenamtlichen 

Aktivitäten im kommunalen Aufgabenfeld "Migration und 
Integration". 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Jürgen Zimborski 
 
s. o. 
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Stadt Ostfildern 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Ostfildern 
Klosterhof 4 
73760 Ostfildern 
 
Frau Birgit Romanowicz 
 
0711 3404-254 
 
0711 3404-9254 
 
B.Romanowicz@Ostfildern.de 

Projekt Patenmodell für Kinder mit Migrationshintergrund 
„Ich komme mit“ 

Projektbeschreibung Warum ein Patenmodell? 
Ein großer Teil der Kinder in Deutschland hat heute einen 
Migrationshintergrund. Viele von ihnen erreichen keinen 
Schulabschluss und haben somit wenig Chance auf 
soziale, berufliche und gesellschaftliche Integration. 
Um diese Kinder möglichst früh zu unterstützen, haben 
Bürgermentoren in Zusammenarbeit mit der städtischen 
Koordinierungsstelle für bürgerschaftliches Engagement 
(KoBE) ein Modell entwickelt, das ihnen hilft, in der Schule 
mitzukommen und ihren Alltag besser zu bewältigen. 
 
Um was geht es? 
Sprachkompetenz und Schulbildung sind wesentliche 
Voraussetzungen für gute Integration. Innerhalb einer 
Bildungspatenschaft werden die Kinder als Ergänzung zu 
den schulischen Förderangeboten von einem 
ehrenamtlichen Paten individuell begleitet und gefördert. 
Ein Pate konzentriert sich dabei auf ein Patenkind. 
 
Wie geht es? 
Um dies zu ermöglichen, treffen sich Pate und Patenkind 
ein bis zwei Stunden in der Woche, in der Regel in der 
Schule. Der Inhalt dieser Treffen gestaltet sich je nach 
Bedarf des Kindes unterschiedlich. Manche benötigen 
zusätzliche Hilfe bei den Hausaufgaben, mit anderen wird 
gelesen oder sie lernen vielleicht mit dem Paten ihre 
Umgebung besser zu verstehen. 

Ziele Den Kindern eine außerhalb der Familie stehende 
Bezugsperson vermitteln, die sie in ihrer schulischen und 
persönlichen Entwicklung unterstützt. 
Die Integration von Kindern mit Migrationshintergrund 
voranbringen und das Bewusstsein dieser Problematik 
unserer Gesellschaft auch durch bürgerschaftliches 
Engagement stärken. 
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Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Birgit Romanowicz 
 
s. o. 
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Stadt Ostfildern 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Ostfildern 
Klosterhof 4 
73760 Ostfildern 
 
Frau Birgit Romanowicz 
 
0711 3404-254 
 
0711 3404-9254 
 
B.Romanowicz@Ostfildern.de 

Projekt TEMPO pro Ausbildung plus 
Projektbeschreibung „TEMPO pro Ausbildung plus“ basiert auf den Leitlinien des 

Kreisjugendrings Esslingen für eine vorurteilsfreie 
Zusammenarbeit mit Eltern, auf den bewährten Methoden: 
1. individuelle muttersprachliche (türkisch, kosovarisch, 

kurdisch, russisch) Elternberatung und Aufbau von 
Beratungsnetzwerken bzw. Brückenschlagen zu 
anderen Beratungsstellen, Sozialer Dienst etc. um 
Zugangsbarrieren abzubauen. 

2. Elternbildung durch Elternseminare, Integrations-, 
Sprach- und Elternkurse, geschlechtersensible und 
geschlechtsgetrennte Bildungsangebote, 
multikulturelle Kaffeetreffs als Begegnungs- und 
Austauschplattform. 

3. Elternbeteiligung: Einsatz von einem Multiplikatoren-
team, Beteiligung der Eltern bei der Umsetzung von 
Angeboten, Beteiligung in Form von Erwerbstätigkeit 
und ehrenamtlichen Engagement, Brückenschlagen 
zu Institutionen, um Misstrauen aufgrund von Negativ-
erfahrungen der Eltern abzubauen. Dadurch 
beteiligen sich Eltern mehr an Bildungsprozessen 
ihrer Kinder und nehmen ggf. Hilfeleistungen leichter 
in Anspruch. 

Ziele • Migranteneltern Zugehörigkeitsgefühl und 
Selbstbewusstsein zu vermitteln, 

• sie in ihrer Erziehungsverantwortung in die Pflicht zu 
nehmen und zu stärken, 

• gemeinsam mit ihnen am Schulerfolg ihrer Kinder zu 
arbeiten 

• und dabei deutsche Fachkräfte und Eltern als 
Partner/-innen zu sensibilisieren. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 

 
Frau Hayal Ayik 
 
Kinder- und Jugendförderung Ostfildern 
Herzog-Philipp-Platz 12 
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  
 
  
 
 
 
 

73760 Ostfildern 
 
0711 3481265 
 
 
 
hayal-ayik@kiju-ostfildern.de 
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Stadt Plochingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Plochingen 
Ordnungs- und Sozialamt 
Schulstraße 5-7 
73207 Plochingen 
 
Herr Uwe Bürk 
Leiter des Ordnungs- und Sozialamts 
 
07153 7005-301 
 
07153 7005-399 
 
buerk@plochingen.de 

Projekt Sprachförderung und Integrationskurse 
Projektbeschreibung • Städtische Sprachberatung bzw. –förderung. 

Sprachbildung mit speziellem Fokus auf Sprachförderung 
von Kindergartenkindern. 

• Sprachhilfe nach dem Denkendorfer Modell für 
Kindergarten und Schulkinder. 

• Sprachkurs „Mama lernt Deutsch“ für Mütter mit 
Migrationshintergrund. 

Ziele  
 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Uwe Bürk 
 
s. o. 
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Stadt Plochingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Plochingen 
Ordnungs- und Sozialamt 
Schulstraße 5-7 
73207 Plochingen 
 
Herr Uwe Bürk 
Leiter des Ordnungs- und Sozialamts 
 
07153 7005-301 
 
07153 7005-399 
 
buerk@plochingen.de 

Projekt Interkultureller Arbeitskreis 
Projektbeschreibung Dieser ist bei der Zukunftswerkstatt „Familien in 

Plochingen 2020“ entstanden und setzt sich für das 
nachhaltige Zusammenleben der verschiedenen Nationen 
und Kulturen ein. 
So sind bspw. folgende Projekte angedacht bzw. in der 
Umsetzung: 

• Internationale Krabbelgruppe 
• Internationales Frauencafé bzw. Frauentag 
• Projekt der Elternstiftung Baden-Württemberg 

„Wie funktioniert die Schule?“ 
• Patenschaften 

Ziele  
 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Uwe Bürk 
 
s. o. 
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Stadt Plochingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Plochingen 
Ordnungs- und Sozialamt 
Schulstraße 5-7 
73207 Plochingen 
 
Herr Uwe Bürk 
Leiter des Ordnungs- und Sozialamts 
 
07153 7005-301 
 
07153 7005-399 
 
buerk@plochingen.de 

Projekt Arbeitskreis Plochinger Vereine und kulturelles 
Angebot 

Projektbeschreibung In Plochingen gibt es ein Türkisch-Deutsches Islamisches 
Kulturzentrum und kulturelle Vereine wie z. B. den der 
Griechen von Pontos Amarantos und der Verein Domovina. 
Diese beteiligen sich mit eigenen Aktivitäten auch bei 
städtischen Veranstaltungen und bringen sich in das 
Plochinger Vereinsleben ein. 

Ziele  
 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Uwe Bürk 
 
s. o. 
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Stadt Plochingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
s. u. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projekt Wie funktioniert die Schule? 
Projektbeschreibung Ein Kursprogramm für fremdsprachige Eltern von Vorschul-

kindern und Schulanfängern aus Plochingen und Um-
gebung, welches in 8-10 Unterrichtseinheiten à 2 Stunden 
angeboten wird. Regelmäßig 1 Mal pro Woche mit 3 – 4 
Terminen vor und 5 – 6 Terminen nach den Sommerferien, 
jeweils donnerstags von 9:30 bis ca. 11:30 Uhr. Folgende 
Themenbereiche werden angesprochen: Vorbereitung auf 
den Schulanfang, Schulranzen und Schulweg, Lernen zu 
Hause und in der Schule, Formulare und Gespräche, 
Schulsystem Baden-Württemberg, Elternmitwirkung; Lesen, 
vorlesen und erzählen. 

Ziele Eltern werden mit dem für die Schule spezifischen 
Wortschatz vertraut gemacht, erweitern ihre sprachlichen 
Kompetenzen. Sie erkennen die Anforderungen des 
Schulbeginns an ihr Kind und an sich selbst und bekommen 
Gelegenheit, Kontakt zu wesentlichen Ansprechpartnern 
der Schule aufzubauen. Die Eltern erhalten Einblick in das 
Schulleben ihres Kindes und in die gesetzlichen 
Grundlagen. Ebenso werden sie motiviert, sich in die 
Klassengemeinschaft zu integrieren und an Schulaktivitäten 
zu beteiligen. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Herr Alexander Diffenhard 
Gesamtelternbeirat der Plochinger Schulen 
 
Tagungsort: 
Bibliothek des Ganztagesschulgebäudes der 
Burgschule Plochingen 
Marquardtstraße 44 
73207 Plochingen 
 
07153 25214 
 
 
 
a.diffenhard@gmx.de 
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Stadt Plochingen 
 
Projekt 

 
Interkultureller Arbeitskreis ZIP – Zusammen in 

Plochingen 
 
Projektbeschreibung 

 
Interkultureller Austausch, Unterstützung von Bildung und 
Entwicklung bei Familien mit Migrationshintergrund. 

 
Ziele 

 
• Förderung der Sprachkompetenz 
• Gleiche Bildungschancen für Kinder und Jugendliche 

mit Migrationshintergrund 
• Interkulturelles Miteinander 
• Vernetzung vorhandener Angebote 

 
Träger 

 
Bunte Zusammensetzung aus Ehrenamtlichen und 
Menschen, die sich professionell mit Jugendarbeit, Bildung 
und Entwicklung, Sprache und Integration befassen. 
Offener Arbeitskreis, zu dem jede(r) dazukommen kann, 
gleich weder Kultur oder Herkunft. 

 
Ansprechpartnerinnen 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 

  
 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
Frau Bagnu Urbano 
 
Obeswiesenweg 2 
73269 Hochdorf 
 
07153 71641 
 
bagnu.urbano@gmx.de 
 
Frau Christina Said 
 
Anne-Frank-Weg 83 
73207 Plochingen 
 
07153 76623 
07153 897471 
 
Christina.said@gmx.de 
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Gemeinde Reichenbach an der Fils 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Reichenbach 
Hauptstraße 7 
73262 Reichenbach an der Fils 
 
Herr Siegfried Häußermann 
 
07153 5005-61 
 
07153 957021-04 
 
post@reichenbach-fils.de 
 

Projekt Sprachhilfe 
Projektbeschreibung Sprachhilfe nach dem Denkendorfer Modell für 

förderungsbedürftige Kinder im Kindergarten und Klassen 
1-6 der Grund-, Haupt- und Förderschulen. 

Ziele „Sprachhilfe nach dem Denkendorfer Modell will Kinder 
fähig machen zu gleichberechtigter Teilhabe in ihren 
Kindergartengruppen und Schulklassen“ (Gesine Lumpp). 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Pia Hottenroth 
 
Schillerstraße 16 
73262 Reichenbach 
 
07153 958323 
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Gemeinde Reichenbach an der Fils 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Reichenbach 
Hauptstraße 7 
73262 Reichenbach an der Fils 
 
Herr Siegfried Häußermann 
 
07153 5005-61 
 
07153 957021-04 
 
post@reichenbach-fils.de 
 

Projekt Internationales Café für FRAUEN 
Projektbeschreibung Das Internationale Café für FRAUEN findet ca. alle 

8 Wochen statt. Die genauen Termine sind im Programm 
der VHS-Esslingen zu finden. 

Ziele Es soll ein Treffpunkt zum gemeinsamen Austausch von 
Informationen und Hilfestellung sein. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Pia Hottenroth 
 
Schillerstraße 16 
73262 Reichenbach 
 
07153 958323 
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Gemeinde Reichenbach an der Fils 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Reichenbach 
Hauptstraße 7 
73262 Reichenbach an der Fils 
 
Herr Siegfried Häußermann 
 
07153 5005-61 
 
07153 957021-04 
 
post@reichenbach-fils.de 
 

Projekt Frauenkurse,  
gefördert vom 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
Projektbeschreibung Kostenpflichtige Kurse für 4-6 Frauen 
Ziele Sprachkurse um Deutsch zu lernen. 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Pia Hottenroth 
 
Schillerstraße 16 
73262 Reichenbach 
 
07153 958323 
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Gemeinde Unterensingen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Gemeinde Unterensingen 
Kanalstraße 1/1 
72669 Unterensingen 
 
Frau Andrea Kehrer 
Gesamtleitung der Tageseinrichtungen 
 
07022 6097-24 
 
07022 266595 
 
a.kehrer@unterensingen.de 

Projekt Sprachförderung in den Kindergärten 
Projektbeschreibung Sprachförderung nach dem Denkendorfer Modell. 
Ziele Verbesserung der Sprachkompetenz von Kindergarten-

kindern. 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 

 
Frau B. Baier 
 
Kanalstraße 6 
72669 Unterensingen 
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Stadt Wendlingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Wendlingen am Neckar 
Rechts- und Ordnungsamt, 
Wirtschaftsförderung 
Abteilung Sicherheit und Ordnung, Soziales 
Am Marktplatz 2 
73240 Wendlingen am Neckar 
 
Frau Heike Ott 
 
07024 943-210 
 
07024 943-264 
 
ott@wendlingen.de 

Projekt Interkulturelles Fußballtraining – Jugendarbeit mit 
Menschen mit Migrationshintergrund 

Projektbeschreibung • Fußballtraining mit Kindern und Jugendlichen (unter  
14 Jahren) jeden Freitag ab 14:30 Uhr in der Halle im 
Grund in Wendlingen 

• Fußballtraining mit Jugendlichen ( ab 14 Jahre) jeden 
Mittwoch ab 16 Uhr in der Halle im Grund als 
Kooperationsprojekt mit der Ludwig-Uhland-Schule 

• Teilnahme beim Ortsturnier der Vereine (TV Unter-
boihingen) im Juni jeden Jahres mit einer 
interkulturellen Jugendhausmannschaft. 

Ziele Förderung der Integration von Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund. 

 
Ansprechpartner 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 

 
Herr Christof Georgi 
 
Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße 
Neuffenstraße 
73240 Wendlingen am Neckar 
 
07024 52001 
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Stadt Wendlingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Wendlingen am Neckar 
Rechts- und Ordnungsamt, 
Wirtschaftsförderung 
Abteilung Sicherheit und Ordnung, Soziales 
Am Marktplatz 2 
73240 Wendlingen am Neckar 
 
Frau Heike Ott 
 
07024 943-210 
 
07024 943-264 
 
ott@wendlingen.de 

Projekt Deutsch Integrations- Sprachkurse 
Projektbeschreibung Deutsch Integrations- Sprachkurse für Spätaussiedler und 

Migranten. 
Ziele Die Maßnahme dient dem Erwerb bzw. der Verbesserung 

deutscher Sprachkenntnisse in Wort und Schrift, die für 
eine angemessene soziale und berufliche Eingliederung 
notwendig sind. Antrag auf Kostenbefreiung, wenn die 
Voraussetzungen gegeben sind. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Vogelmann 
 
Volkshochschule Zweigstelle Wendlingen am 
Neckar 
Kirchheimer Straße 1 
73240 Wendlingen am Neckar 
 
07024 6468 
 
 
 
eva.vogelmann@vhskirchheim.de 
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Stadt Wendlingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Wendlingen am Neckar 
Rechts- und Ordnungsamt, 
Wirtschaftsförderung 
Abteilung Sicherheit und Ordnung, Soziales 
Am Marktplatz 2 
73240 Wendlingen am Neckar 
 
Frau Heike Ott 
 
07024 943-210 
 
07024 943-264 
 
ott@wendlingen.de 

Projekt Sprachförderung für Kinder mit Migrationshintergrund 
Projektbeschreibung Sprachhilfe für Kinder mit Migrationshintergrund in allen 

Kindergärten sowie in der Grundschule und 
Grundschulförderklasse. 

Ziele Integration von Kindern mit Migrationshintergrund durch 
gezielte Sprachförderung um gleiche Bildungschancen zu 
gewährleisten. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

 
Frau Stanger 
 
Stadtverwaltung Wendlingen am Neckar 
Marktplatz 2 
73240 Wendlingen am Neckar 
 
07024 943-258 
 
 
 
stanger@wendlingen.de 
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Stadt Wendlingen am Neckar 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadt Wendlingen am Neckar 
Rechts- und Ordnungsamt, 
Wirtschaftsförderung 
Abteilung Sicherheit und Ordnung, Soziales 
Am Marktplatz 2 
73240 Wendlingen am Neckar 
 
Frau Heike Ott 
 
07024 943-210 
 
07024 943-264 
 
ott@wendlingen.de 

Projekt ProjuFa – Frühe Beratung und Hilfen für Familien  
mit Kindern von 0 – 3 Jahren 

Projektbeschreibung ProjuFa bietet allen Familien mit Kindern im Alter zwischen 
0 und 3 Jahren eine Anlaufstelle. Hier können Fragen rund 
um das Thema Kind und Veränderungen, die durch ein 
Kind geschehen, angesprochen werden. 
Das Team von ProjuFa besteht aus Familienhebammen, 
Dipl. Sozialpädagoginnen, Dipl. Psychologen, Dipl. 
Psychologinnen und anderen Fachkräften, die die Familien 
unterstützen, beraten und begleiten. 
Elterntreffs, die ein wichtiges Angebot von ProjuFa sind, 
bieten einen Rahmen, in dem sich Eltern treffen können, 
sich austauschen, wo auch gezielte Fragen an die 
anwesenden Fachleute gestellt werden können. 
 
Der offene Treff findet in Wendlingen immer dienstags 
(Ausnahme Ferien) in der Zeit von 10:00 – 11:30 Uhr im 
Treffpunkt Stadtmitte, Marktplatz 4 statt (Frühstückskosten 
1,50 €). 
 
Weiter werden von ProjuFa Elternkurse wie „Willkommen 
Baby“ oder „Kess“ Kurse u. a. angeboten, die die Eltern in 
ihrer Erziehungskompetenz stärken. 

Ziele Das Angebot der frühen Hilfen und Beratung soll allen 
jungen Eltern von der Schwangerschaft bis zum Alter des 
Kindes von 3 Jahren als Anlaufstelle dienen.  
Das Ziel ist, Eltern zu stärken und ihnen durch 
unterschiedliche Hilfsangebote, die gemeinsam mit den 
Eltern gesucht werden, bei auftauchenden Fragen oder 
Schwierigkeiten zur Seite zu stehen. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 

 
Frau Ingrid Hosp-Mack 
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Anschrift: 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 

Landratsamt Esslingen 
Europastraße 40 
72622 Nürtingen 
 
0711 3902-2878 
 
 
 
hosp-mack.ingrid@lra-es.de 
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Stadt Wernau (Neckar) 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Wernau (Neckar) 
Ordnungs- und Sozialamt 
Kirchheimer Straße 68-70 
73249 Wernau (Neckar) 
 
Herr Fabian Deginus 
Amtsleiter 
 
07153 9345-300 
 
 
 
fdeginus@wernau.de 

Projekt Sprachkurse für Migrantinnen 
Projektbeschreibung  
Ziele Vermittlung der deutschen Sprache und Kultur zur 

Alltagsbewältigung 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 

 
Frau Ulrike Hepp-Pracht 
 
Kirchheimer Straße 42 
73249 Wernau 
 
07153 31414 
 
 
 
ulihepp@gmx.de 
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Stadt Wernau (Neckar) 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Wernau (Neckar) 
Ordnungs- und Sozialamt 
Kirchheimer Straße 68-70 
73249 Wernau (Neckar) 
 
Herr Fabian Deginus 
Amtsleiter 
 
07153 9345-300 
 
 
 
fdeginus@wernau.de 

Projekt Begegnung zwischen Muslimen und Christen 
Projektbeschreibung  
Ziele Kennenlernen der unterschiedlichen Religionen und des 

kulturellen Hintergrunds. Förderung des 
nachbarschaftlichen Miteinanders. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 

 
Ökumenischer Verein für soziale 
Zusammenarbeit 
Frau Ulrike Mack-Landhäuser 
 
Brühlstraße 10 
73249 Wernau 
 
07153 93860 
 
07153 938620 
 
ml@ml-managment.de 
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Stadt Wernau (Neckar) 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Stadtverwaltung Wernau (Neckar) 
Ordnungs- und Sozialamt 
Kirchheimer Straße 68-70 
73249 Wernau (Neckar) 
 
Herr Fabian Deginus 
Amtsleiter 
 
07153 9345-300 
 
 
 
fdeginus@wernau.de 

Projekt Sprachhilfe für ausländische Kinder 
Projektbeschreibung  
Ziele Hilfestellung und Unterstützung bei der Erlernung der 

Zweitsprache deutsch nach dem Denkendorfer Modell 
 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 
 

 
Frau Heike Benske 
 
Reussensteinweg 4 
73249 Wernau 
 
07153 39141 
 
 
 
m.benske@t-online.de 
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Gemeinde Wolfschlugen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Wolfschlugen 
Kirchstraße 19 
72649 Wolfschlugen 
 
Frau Anke Lewang 
Hauptamtsleiterin 
 
07022 5005-15 
 
07022 5005-70 
 
a.lewang@wolfschlugen.de 

Projekt Sprachförderung für Kinder mit Migrationshintergrund 
in Kindergärten und Schule 

Projektbeschreibung Seit 1991 erhalten Kinder mit Migrationshintergrund eine 
intensive Sprachförderung in Kleingruppen im Kindergarten 
und anschließend noch in der Grundschule. Das Angebot 
ist für die Eltern kostenlos und freiwillig und wird sehr gut 
angenommen. Die Sprachförderung wird eng in den 
Betriebsablauf des Kindergartens wie auch der 
Grundschule eingebunden und auch die jeweiligen 
Lerninhalte der "Großgruppe" (Schulklasse, 
Kindergartengruppe) abgestimmt. 

Ziele Förderung der Sprachfähigkeit als Basis und Schlüssel für 
eine gelingende Bildungsbiographie damit ein wichtiger 
Beitrag zur Integration von Kindern mit 
Migrationshintergrund. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 

 
Frau Anke Lewang 
 
s. o. 
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Gemeinde Wolfschlugen 
 
Amt/Ansprechpartner 

 
Anschrift: 
 
 
 
Name: 
 
 
  
 
  
 
 
  
 

 
Bürgermeisteramt Wolfschlugen 
Kirchstraße 19 
72649 Wolfschlugen 
 
Frau Anke Lewang 
Hauptamtsleiterin 
 
07022 5005-15 
 
07022 5005-70 
 
a.lewang@wolfschlugen.de 

Projekt Internationaler Frauendialog 
Projektbeschreibung Eine Initiative, die sich zum Ziel gesetzt hat, sich in 

Traditionen, Kulturen und dem Verständnis und Achtung 
der jeweiligen Religionen (Christentum und Islam) näher zu 
kommen. Es finden monatliche Treffen jeweils zu einem 
bestimmten Thema statt. 

Ziele Förderung der Integration und des gegenseitigen 
Verständnisses durch regelmäßigen, persönlichen 
Austausch. 

 
Ansprechpartnerin 

 
Name: 
 
Anschrift: 
 
 
  
 
  
 
 

 
Frau Anke Lewang 
 
s. o. 
 
 
 
 
 
 
 

 


	Esslingen

